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Landwirtschaftsminister Brunner 
trug sich im Beisein von 
Bürgermeister Schmid in das 
Goldene Buch des Marktes Laaber 
ein. Vorher ließ es sich 
Bürgermeister Hans Schmid nicht 
nehmen, den Minister auf die 
Steinschlagproblematik im Bereich 
des Marktes und die entsprechenden 
Kosten gerade im Bereich der 
Staatsstraßen, sowie dem Bereich 
der den Staatforsten gehörenden 
Flächen hinzuweisen. 
Anschließend warb Schmid mit der 
Überreichung von ein paar 
"Schmankerln" aus dem Markt - 
Süßigkeiten von der Confiserie Seidl 
und das süffige Plankbier - für die 
Qualität heimischer Produkte. 
Danach besichtigte Staatsminister 
Helmut Brunner den Wald im 
Haubental und verlieh die bundes- 
weit erste Biotopbaum-Plakette der 
Organisation PEFC. Das inter- 
nationale Gütesiegel verpflichtet 
Waldbesitzer, vorgegebene Stan- 
dards einzuhalten: Sie sollen alte 
Bäume mit toten Ästen gezielt als 

Biotopbäume stehen lassen, der Freistaat zahlt als Ausgleich eine Förderung. 
Wegen ihrer vielfältigeren Struktur mit unterschiedlichen Lebensbedingungen leben in alten Bäumen 
wesentlich mehr Insekten als in jüngeren Pflanzen. Sie sind deshalb besonders während der Wintermonate 
wichtige Nahrungslieferanten. Spechte zum Beispiel sind auf alte Bäume mit toten Ästen, Faul- und 
Bruchstellen angewiesen. Die von ihnen angelegten Höhlen kommen auch anderen Tierarten zugute. 
 
Nunmehr ist diese Biotopbaumplakette in der Nähe des    
Ortsteils Kleinetzenberg zu sehen. Diese Biotop-Plakette wurde 
dort zur Auszeichnung für eine naturnahe Waldbewirtschaftung 
der dortigen privaten Waldbesitzer angebracht.  
Laut Brunner zeigt die Bundeswaldinventur, dass Bayern auf 
dem richtigen Weg sei. "Der Anteil von Totholz hat 
zugenommen, unsere Wälder sind grundsätzlich älter und 
gemischter geworden", so Brunner. 
 

Landwirtschaftsminister Brunner und Erster Bürgermeister Hans Schmid (v. l.) 
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Auszug aus der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung des Marktgemeinderates Laaber 

vom 20.07.2015

Gasversorgung Markt Laaber
Der Vorsitzende begrüßte zum Thema Gasversorgung 
im Markt Laaber den Kommunalbetreuer der Bayern-
werk AG für den Landkreis Regensburg, Herrn Richard 
Fritsch sowie den Standortleiter in Parsberg, Herrn 
Markus Segerer. Der bestehende Konzessionsver-
trag für den Markt Laaber läuft 2018 aus. In diesem 
Konzessionsvertrag ist nur der Netzbetrieb bzw. die 
Wegenutzung geregelt. Hierfür gibt es einen Muster-
konzessionsvertrag, der zwischen dem Bayerischen 
Gemeindetag, dem Bayerischen Städtetag und dem 
Verband der Bayerischen Energie- und Wasserwirt-
schaft e.V. erarbeitet wurde. Dieser Vertrag läuft maxi-
mal 20 Jahre, wobei es Sonderkündigungsrechte nach 
10 und 15 Jahren gibt. Drei Jahre vor Vertragsende 
ist mit den vorbereitenden Arbeiten zur Ausschreibung 
zu beginnen. Dabei werden die Netzdaten vom Netz-
betreiber an die Kommune übermittelt. Spätestens 
zwei Jahre vor Vertragsende ist das Ende des Kon-
zessionsvertrages im Bundesanzeiger bekannt zu 
machen. Die Interessensbekundungsfrist läuft ein bis 
vier Monate vor Ende der Vertragsdauer. Anhand ei-
ner Präsentation erläuterte anschließend Herr Fritsch 
den Weg, den das Erdgas von seiner Entstehung bis 
zum Endverbraucher zurücklegt. Der aktuelle Druck im 
Netz liegt bei 0,3 bar. Im Markt Laaber sind ca. 180 
Häuser an die Erdgasversorgung angeschlossen. Im 
weiteren Verlauf der Präsentation stellte Herr Fritsch 
die verschiedenen Sicherheitssysteme dar und be-
tonte ausdrücklich, dass regelmäßige Kontrollen ge-
währleistet seien. Die Konzessionsabgabe ist in der 
Konzessionsabgabenverordnung geregelt und damit 
für alle Netzbetreiber gleich. Sie hängt unter anderem 
von der Gemeindegröße ab. Sie liegt in Laaber bei 
0,11 ct/je kWh. Der Umsatz liege derzeit bei ca. 5 Mio. 
Kilowattstunden in Laaber. Nachdem die beiden Her-
ren den Mitgliedern des Gremiums für weitere Fragen 
zur Verfügung standen, dankte Bürgermeister Schmid 
diesen für ihren Vortrag. Zur Ausschreibung wird vor-
aussichtlich in der September-Sitzung ein Beschluss 
gefasst werden. 

Zuschussantrag zur Innenrenovierung 
Friedenskirche Hemau
Das Gremium beschloss, für die Innenrenovierung der 
evangelischen Friedenskirche in Hemau einen einma-
ligen Zuschuss in Höhe von 1.000 € zu gewähren.

Gefahrenkarte Jura
Weiteres Thema war die Gefahrenkarte Jura, die durch 
das Landesamt für Umweltschutz (LfU) erstellt wurde. 
Ausschnitte waren den Mitgliedern des Gremiums mit 
der Ladung zur Sitzung zugegangen. Es handelt sich 
hierbei um ein EU-gefördertes Programm. Besonders 
häufig tritt im Bereich Laaber die Gefahr von Steinschlag 

bzw. sogenannten Erdfällen auf, die hauptsächlich 
durch Dolinen verursacht sind. Die Gefährdung durch 
Steinschläge ist durch das Vorhandensein von Malm-
kalk an den steilen Hängen und Felswänden der Talbe-
reiche begründet. In Kronbügl unterhalb des EDEKA-
Marktes befindet sich ein größerer Erdfall, ebenso wie 
im größeren Umfang bei Reiserbügl. Die durch Stein-
schlag betroffenen Flächen belaufen sich in Laaber auf 
ca. 70 Hektar, was in etwa 1,47 % der Gemeindefläche 
entspricht. Zusammen mit auf den Erdfällen betroffenen 
Flächen sind das ca. 1,8 % der Gemeindeflächen. Der-
zeit wird im Bereich Hartlmühle ein Gutachten erstellt, 
in dem auch das LfU eingebunden ist. Auch im Bereich 
der Hänge bei Pielenhofen, die sich im Gemeindegebiet 
des Marktes Laabers befinden, laufen noch Gesprä-
che bezüglich der Kostentragung; man wird hier wohl 
nächstes Jahr tätig werden müssen. 

Krippenbau Zwischenbericht
Anhand von Fotos erläuterte der Vorsitzende den Bau-
stand hinsichtlich des Krippenbaues in Laaber. Unter 
anderem ist die Außenfassade nunmehr vollkommen 
isoliert und das Dach dicht. Derzeit werden der Tro-
ckenbau hergestellt und neue Toiletten eingebaut. 
Ebenso werden derzeit Fenster und Türen erneuert. 
Der Einbau der Fußbodenheizung bereitet momentan 
Sorgen, da der Estrich vier Wochen vorher aufgeheizt 
werden muss. Ansonsten liege man gut in der Zeit und 
es gäbe auch keine Probleme im Ablauf.

Landschaftspflegemaßnahmen 2015
Weiterhin stimmte das Gremium den vorgesehenen 
Landschaftspflegemaßnahmen, die der Landschafts-
pflegeverband vorgeschlagen hatte, zu.

Schule
Zum Thema Schülerentwicklung haben schon mehrere 
Gespräche mit den Nachbargemeinden stattgefunden. 
Für nächstes Jahr werden aus dem Bereich Laaber 
6 Schüler und aus dem Bereich Nittendorf 7-8 Schü-
ler für die 5. Klasse vorhanden sein. Dies bedeutet, 
dass nächstes Jahr in Hemau zwei 5. Klassen instal-
liert werden, wo hingegen Nittendorf und Laaber leer 
ausgehen. In einem Gespräch im Staatsministerium 
mit Staatssekretär Eisenreich, dem Elternbeirat und 
dem Ersten Bürgermeister wurden verschiedene Mög-
lichkeiten ausgelotet Fördertöpfe aufzutun die diesen 
schleichenden Prozess aufhalten könnten. Man müsse 
ein Konzept entwickeln und Überzeugungsarbeit bei 
den Eltern leisten. Das Thema „Schwerpunktschule“ 
sollte vorangetrieben werden. 

Jahresrechnung 2014
Anschließend gab der Vorsitzende die von der Real-
steuerstelle Regensburg erstellte Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2014 bekannt. Der Verwaltungshaus-
halt schließt demnach in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 6.801.323,66 € und der Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 5.597.213,13 € ab.
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Verkehrssicherheit im öffentlichen Straßenverkehr
Einstimmig wurde dem Antrag der FWG-Fraktion zum 
Thema Verkehrssicherheit im öffentlichen Straßenver-
kehr zugestimmt. Die Verwaltung wurde beauftragt bis 
zur Sitzung des Marktgemeinderates Laaber im Monat 
September über Folgendes zu berichten:

a) Erfahrungen, Recherche, Marktanalyse und Preis-
angebote über Geschwindigkeitsmessanlagen

b) Erhebung von Verkehrsbelastung und Geschwin-
digkeitsverstöße im Bereich Talweg, Rieder Straße 
(R17) und Ortsdurchfahrt Bergstetten (R13)

c) Verkehrsschau im Bereich der Staatsstraße 2235 
Ortseinfahrt und Staatsstraße 2394 Kreuzung Re-
gensburger Straße/Talweg

Bebauungsplan Brunn-Süd
Gegen den Bauleitplanentwurf Änderung und Erwei-
terung Brunn-Süd der Gemeinde Brunn wurden keine 
Einwände erhoben, da Belange des Marktes Laaber 
nicht betroffen sind. 

Radweg durch das Labertal
Im Rahmen der letzten Sitzung des Marktgemeindera-
tes war von Seiten der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
ein Sachstandsbericht über die Entwicklung zum Rad-
weg im Bereich des Marktes Laaber beantragt worden. 
Weiterhin sollten jeder Fraktion Unterlagen über den 
Verlauf zugeleitet werden. Bürgermeister Schmid in-
formierte das Gremium, dass inzwischen der Bewilli-
gungsbescheid vorliege. Seit der letzten Sitzung des 
Marktgemeinderates habe sich zum Sachstand nichts 
geändert. Auch der Bund Naturschutz habe dem Vor-
haben, auch wenn er es lieber nicht realisiert sehen 
würde, zugestimmt. Die Pläne stünden bereits seit 
dem Jahre 2011. Bürgermeister Schmid wies hierzu 
darauf hin, dass die Pläne jederzeit im Rathaus Laaber 
einsehbar sind.

Leerstandmanagement Laaber
Bürgermeister Schmid sagte zu, dass das Leerstands-
management für Gebäude im Marktbereich weiterge-
führt werde. 

Aktionstag – Schwarze Laber Radweg
Am 27.09.2015 findet ein Aktionstag Schwarze Laber 
Radweg mit einer vom ADFC geführten Radtour je-
weils von Sinzing und Neumarkt aus statt. Zudem will 
die Frankfurter Allgemeine einen Bericht über diesen 
Radweg veröffentlichen.

Bebauungsplan Brunner Straße Aufstellungsbe-
schluss
Mehrheitlich beschloss der Marktgemeinderat einen 
Bebauungsplan im Bereich Brunner Straße aufzustel-
len. Eine entsprechende Bekanntmachung befindet 
sich im aktuellen Mitteilungsblatt.

Kanalbau und Straßenwiederherstellung Buchen-
straße
Bürgermeister Schmid berichtete von einer Anlieger-
versammlung bezüglich der Buchenstraße in Waldet-
zenberg. Den Anliegern wurde die geplante Kanalsa-
nierungsmaßnahme und die Kosten erläutert die auf 
die Anlieger anfallen würden, wenn die Straße kom-
plett geteert würde. Von den 40 Gesamtanliegern wa-
ren ca. 2/3 anwesend, die sich alle für eine komplette 
Teerung aussprachen. Die Kosten hierfür wurden mit 
2 – 3 €/je m² Grundstücksfläche der Anliegergrund-
stücke veranschlagt. Um die Abrechenfähigkeit zu ge-
währleisten beschloss der Marktgemeinderat Laaber 
gemäß § 6 Abs. 2 der Ausbaubeitragssatzung eine 
entsprechende Abschnittsbildung im Bereich der Ka-
nalbaumaßnahme. 

Betriebskostenabrechnung Kindergarten und Kin-
derkrippe St. Franziskus
Der Betriebskostenabrechnung für die Zeit vom 
01.09.2013 – 31.12.2014 des Kindergartens und der 
Kinderkrippe St. Franziskus wurde zugestimmt. Vom 
Betriebskostendefizit entfallen auf den Markt Laaber 
26.648,75 €.

Abrechnung Winterdienst 2014/2015 
Die Winterdienstkosten 2014/2015 wurden mit 
36.330,28 € festgestellt. 

Anschließend stand Bürgermeister Schmid noch für 
weitere Anfragen zur Verfügung, dem sich eine nicht-
öffentliche Sitzung anschloss.
------------------------------------------------------------------------

Auszug aus der Sitzung des Marktgemeinderates 
Laaber vom 11.08.2015

Bürgerbegehren
Bei der Verwaltung gingen am 31.07.2015 Unterschrif-
tenlisten für drei Bürgerbegehren ein. Die Prüfung der 
Listen durch die Verwaltung hatte ergeben, dass die 
gesetzlichen Voraussetzungen für einen Bürgerent-
scheid erfüllt sind. 
Für das Bürgerbegehren „Rettet den Markt Laaber für 
Fußgänger, Marktplatz und Parkplatzgestaltung mit 
unseren Bürgern“ wurden 636 Unterschriften vorge-
legt, wovon 573 gültig und 63 ungültig waren. Für das 
Bürgerbegehren „Rettet des Markt Laaber für Radfah-
rer und Wanderer durch das Labertal – 3 m Breite sind 
genug“ wurden 592 Unterschriften vorgelegt, wovon 
534 gültig und 58 ungültig waren. Für das Bürgerbe-
gehren „Rettet den Markt Laaber – nicht noch mehr 
Verkehrschaos“ wurden 563 Unterschriften vorgelegt, 
wovon 505 gültig und 58 ungültig waren.
Als Vertreterin der Bürgerbegehren, erläuterte Markträ-
tin Scharfenberg nochmals ausführlich die Begründun-
gen für die drei Bürgerbegehren. Nach dem der Markt-
rat seit längerem eine Umgestaltung des Marktplatzes 
beschlossen hat und dazu auch bereits Begehungen 
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mit Senioren bzw. dem Behindertenbeauftragten des 
Landkreises stattfanden, stimmte das Gremium an-
schließend dem Bürgerbegehren „Rettet den Markt 
Laaber für Fußgänger, Marktplatz und Marktplatzge-
staltung mit unseren Bürgern“, zu.  Damit entfällt die 
Notwendigkeit eines Bürgerentscheids. 
Zum zweiten Bürgerbegehren „Rettet den Markt Laaber 
für Radfahrer und Wanderer durch das Labertal – 3 
m Breite sind genug“, bemerkte der Vorsitzende, dass 
die Behauptung hier werde ein Radweg mit einer Brei-
te von 4,50 m Bankettbreite erstellt, unrichtig sei. Die 
Regelquerschnitte seien im Gremium mehrfach vorge-
stellt und 2011 beschlossen worden. Der Radweg wird 
dabei so ausgebaut, dass der Weg an der breitesten 
Stelle  3 m Fahrbahnbreite erhält.
Aufgrund klarer rechtlicher Vorgaben war festzustellen, 
dass ein Bürgerentscheid über bereits beauftragte Ab-
schnitte  nicht erfolgen kann. Da der Bereich Augasse 
bis Schafbruckmühle bereits an die Fa. KSK vergeben 
wurde, ist dieser auch zu bauen.
Für den weiteren Abschnitt von der Hartlmühle zur 
Münchsmühle gibt es aufgrund des Grunderwerbes 
durch die Münchsmühle eine wesentliche  Wege-
planänderung. Insbesondere fällt die Brücke bei der 
Münchsmühle und der dazugehörige Teil des Rad-
weges weg. Deshalb würde der Bürgerentscheid zum 
Radweg im Wesentlichen nur über den Teilbereich 
entlang der Türklmühle entscheiden. Da der Markt 
entlang der Türklmühle nach wie vor nicht in ausrei-
chender Breite Grund zur Verfügung hat, ist derzeit der 
Bau des Radweges auf diesen 200 m nicht möglich. 
Daher ist ein Bürgerentscheid über den Radweg nicht 
notwendig. Nach längerer intensiver Diskussion be-
schloss daher der Marktgemeinderat mehrheitlich dem 
Bürgerbegehren mit Ausnahme des bereits im Bau be-
findlichen Teilabschnittes zuzustimmen. 
Das dritte Bürgerbegehren „Rettet den Markt Laaber 
– nicht noch mehr Verkehrschaos“ wurde als zulässig 
zum Bürgerentscheid zugelassen. Das Datum für die 
Entscheidung wurde auf Sonntag den 8.11.2015 fest-
gesetzt. Abstimmungsleiter wurde 1. Bürgermeister 
Schmid, als Stellvertreter Verwaltungsamtsrat Schmid 
bestellt. Nach Ansicht von Bürgermeister Schmid ist 
eine bauliche Entwicklung des Marktes notwendig. Um 
Bauplätze für junge Familien zu schaffen, besteht der-
zeit  keine andere Möglichkeit als ein Baugebiet am 
Kirchberg auszuweisen. Dies hat natürlich auch Aus-
wirkungen auf die Schulsituation in Laaber, sowie auf 
den Einzelhandel. Es sei wichtig durch maßvollen Zu-
zug Schule, Einzelhandel und die gesamte Ortsstruk-
tur zu stärken. Aufgrund der starken Nachfrage nach 
Bauplätzen gerade von jungen Familien die in der Ge-
meinde leben, bauen und hier bleiben wollen, habe 
Schmid bereits intensiv versucht in anderen Ortsteilen 
an Bauland zu kommen, was aber insbesondere bei 
der derzeitigen Zinslage auf dem Kapitalmarkt nahe-
zu unmöglich ist. Er schlug deshalb vor, dass sich die 
Fraktionen bis zur nächsten Sitzung des Marktgemein-
derates zusammensetzen um ein Ratsbegehren auf 

den Weg zu bringen. Nach weiterer Diskussion stimm-
te man mehrheitlich diesem Vorschlag zu. 

Bauanträge und Bauvoranfragen
Im Rahmen der Behandlung von Bauanträgen stand 
auch die Erweiterung eines Schafstalles bei Edlhau-
sen zur Debatte. Hier beschloss das Gremium eine 
Ortsbesichtigung im Rahmen der nächsten Sitzung 
des Bauausschusses vorzunehmen. Weiterhin beriet 
man über eine Bauvoranfrage in Waldetzenberg, Tan-
nenstraße. Das Gremium war grundsätzlich der Auf-
fassung, anstatt des laut Bebauungsplan möglichen 
großen Gebäudes auch zwei kleinere Pultdachhäuser 
zuzulassen. Hierfür ist allerdings eine Bebauungs-
planänderung erforderlich. Hierzu werden noch Ge-
spräche mit dem Bauherrn stattfinden. 

Solarpark Bergstetten „Steinbuckl“
Weiter auf der Tagesordnung stand die 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes des Marktes Laaber so-
wie der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Solarpark 
Bergstetten „Steinbuckl“. Nach Abwägung der einge-
gangenen Anregungen und Einwendungen der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange sowie der Bürger, 
wurde die Flächennutzungsplanänderung einstimmig 
festgestellt sowie der Vorhabenbezogene Bebauungs-
plan als Satzung beschlossen.

Betriebskostenabrechnung / Haushaltsplan Kin-
dergarten St. Markus, Waldetzenberg
Im Anschluss stimmte man der Betriebskostenabrech-
nung 2013/14 sowie dem Haushaltsplan 2015 des Kin-
dergartens St. Markus, Waldetzenberg zu. Der Markt 
Laaber trägt für das Kindergartenjahr 2013/14 einen 
Anteil von 20.890,72 € am Betriebskostendefizit. 

Dorferneuerung Ried
Anschließend berichtete der Vorsitzende, dass die 
Planungen hinsichtlich der Dorferneuerung Ried der-
zeit ruhen, solange die Breitbandausschreibung nicht 
realisiert wurde. Es wäre kontraproduktiv, wenn man 
die Dorferneuerung forcieren würde und nachher die 
Straßen wieder aufgerissen werden müssten.

Ortsbegehung Senioren
Am 5.5.2015 fand eine Ortsbegehung „Seniorenge-
rechte Kommune“ zusammen mit einer Vertreterin des 
Landratsamtes in Laaber statt, von deren Ergebnis der 
Vorsitzende berichtete. Im Einzelnen stellte er die Ver-
besserungsvorschläge vor. Ausdrücklich hob er her-
vor, dass mit ca. 40 Teilnehmern der größte Zuspruch 
im Landkreis zu verzeichnen war. Der Vorsitzende reg-
te Überlegungen an, wieder in die Städtebauförderung 
einzusteigen um diese Verbesserungsvorschläge um-
setzen zu können.

Rechtlerholz
Ausführlich erläuterte Bürgermeister Schmid anschlie-
ßend die Beurteilung von Frau Zehentbauer zum The-
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Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
Deuerling vom 14.07.2015

Bauanträge und Voranfragen
Zu Beginn der Sitzung wurde ein Antrag auf Errichtung 
eines Zweifamilienwohnhauses, sowie ein Antrag auf 
Vorbescheid wegen Errichtung eines Nebengebäudes 
mit Doppelgarage und Abbruch einer bestehenden 
Scheune behandelt.

Gestaltungsvorschläge Arbeitskreis „Kinderspiel-
plätze“
Anfang Juli fand eine Spielplatzbegehung durch den 
Arbeitskreis „Kinderspielplätze“ statt. Bürgermeister 
Eichhammer dankte allen, die an der Spielplatzbe-
gehung teilgenommen haben. Das Protokoll über die 
Begehung wurde auch an den zuständigen Sachver-
ständigen für die Überprüfung von Spielplätzen über-
geben. Aufgrund sicherheitstechnischer Belange und 
überwiegend standardisierter „Möblierung“ äußerte der 
Vorsitzende jedoch auch seine Bedenken hinsichtlich 
der Verwirklichung aller Vorschläge. Deshalb schlug er 
vor, dass sich der Arbeitskreis „Kinderspielplätze“ mit 
dem Sachverständigen und weiteren Fachleuten zu-
sammensetzt und dabei für die einzelnen Kinderspiel-
plätze ausarbeitet, welche Maßnahmen durchgeführt 
werden können. Danach sollte der Gemeinderat dar-
über beraten, welche Vorschläge umgesetzt werden. 

Verkehrsrechtliche Anordnung beim P+R-Park-
platz am Bahnhof in Deuerling
Auf der P+R-Anlage beim Bahnhof in Deuerling, wurde 
auf der rechten Seite in Richtung des Fußgängertun-
nels, nach Rücksprache mit der Polizei Nittendorf ein 
absolutes Halteverbot angeordnet. 

Vollzug der Gemeindeordnung; 
Jahresrechnung 2014 
Der Vorsitzende gab die von der Realsteuerstelle 
Regensburg erstellte Jahresrechnung für das Haus-
haltjahr 2014 bekannt.
Der Verwaltungshaushalt schließt demnach in den 

Einnahmen und Ausgaben mit 2.488.746,71 € und der 
Vermögenshaushaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 1.402.962,32 € ab. 
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2014 wurde zur 
Kenntnis genommen, der Rechnungsprüfungsaus-
schuss wird mit der Durchführung der örtlichen Rech-
nungsprüfung beauftragt. 

Geplante Landschaftspflegemaßnahmen
Der Landschaftspflegeverband hat mitgeteilt, dass 
für den „Hutberg“ ein Antrag zur Förderung der Land-
schaftspflegemaßnahme gestellt wurde. Die Kos-
tenschätzung für die Maßnahme beläuft sich auf ca. 
8.700,00 €. Vorbehaltlich der Bezuschussung mit 70 % 
durch die Regierung der Oberpfalz verbleibt für die 
Gemeinde Deuerling ein maßnahmenbezogener Mit-
gliedsbeitrag in Höhe von 20 % (10 % trägt der Land-
schaftspflegeverband). Dieser beträgt voraussichtlich 
1.700,00 € zzgl. 7 % Umsatzsteuer. Sobald die Bewil-
ligung der Maßnahme eingeht, kann mit den Arbeiten 
begonnen werden. 

Genehmigungsantrag auf drei Windkraftanlagen 
mit einer Gesamthöhe von 200 m auf verschiede-
nen Grundstücken der Gemarkung Viehhausen, 
Gemeinde Sinzing
Die Fa. Ostwind project GmbH aus Regensburg be-
antragte die Erteilung einer immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb 
von drei Windkraftanlagen mit einer Gesamthöhe von 
je 200 m und einer Leistung von jeweils 3,3 MW auf 
verschiedenen Grundstücken der Gemarkung Vieh-
hausen in der Gemeinde Sinzing. Für das Vorhaben 
ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich und 
deshalb ein förmliches immissionsschutzrechtliches 
Genehmigungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung 
durchzuführen. Die Antragsunterlagen sowie die Stel-
lungnahmen der Fachbehörden lagen in der Zeit vom 
10.07.2015 bis einschließlich 12.08.2015 in verschie-
denen Behörden, unter anderem auch im Rathaus der 
VG Laaber, aus. In diesem Zusammenhang teilte der 
Vorsitzende mit, dass am 8. Oktober 2015 um 9.00 Uhr 

ma „Rechtlerholz“ im Markt Laaber. Betroffen sind hier 
drei Ortswaldungen und zwar Endlfeld, Kleinetzenberg 
und Edlhausen. Voraussetzung für ein solches „Recht-
lerholz“ ist, dass die Nutzungsrechte mindestens seit 
dem 18.1.1922 durchgehend ausgeübt worden sind. 
Betreut werden diese Ortswaldungen vom Staatlichen 
Forstamt Pielenhofen, mit dem der Markt Laaber eine 
entsprechende Vereinbarung zum Forstwirtschafts-
plan hat.

Mittelschule Laaber
Zur Situation in der Schule Laaber stellte der Vorsit-
zende fest, dass für das kommende Schuljahr nur 5 
Schüler die Mittelschule besuchen. Daher wird es nur 
zwei 5. Klassen am Schulstandort Hemau geben. Im 
Rahmen einer Besprechung mit Herrn Staatssekretär 

Eisenreich wurden verschiedene Möglichkeiten aus-
gelotet um eine zusätzliche Auslastung durch Schwer-
punktunterricht zu erreichen. Im nächsten Jahr wird es 
in Laaber einen musischen Zweig und es wird auch 
Übergangsklassen von Flüchtlingen und Asylbewer-
bern geben, was eine gewisse zusätzliche Auslastung 
mit sich bringt. In der weiteren Diskussion wurde auch 
nachgefragt, inwieweit Laaber als Realschulstandort in 
Frage komme, so wie es für Nittendorf aus der Presse 
zu entnehmen war. Hierzu wird Bürgermeister Schmid 
in der nächsten Sitzung berichten. 

Anschließend stand der Vorsitzende für weitere Fra-
gen zur Verfügung, dem sich eine nichtöffentliche Sit-
zung anschloss.
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im Landratsamt Regensburg, großer Sitzungssaal, mit 
den Antragstellern, den Einwendungsführern und den 
Sachverständigern ein Erörterungstermin stattfindet. 
Dieser Temin ist öffentlich. 
Zur Planungsgemeinschaft Windkraft Paintner Forst 
schlug der Bürgermeister vor, aus rechtlichen Gründen 
nicht freiwillig aus der Planungsgemeinschaft auszu-
treten, sondern abzuwarten wie sich die Dinge weiter 
entwickeln. Ansonsten werden mit der Errichtung der 
Windkraftanlagen die Belange der Gemeinde Deuer-
ling nicht betroffen. 

Festlegung Sitzungstermine für die zweite Jahres-
hälfte
Im August fand keine Gemeinderatssitzung statt, die 
weiteren Termine für 2015 sind für den 08.09., 13.10., 
10.11. und 08.12.2015 geplant. 

AMC - Deuerling
Der AMC-Deuerling hat für die Anschaffung eines Klet-
ternestes 4.800 € gespendet. Das Kletternest, das von 
den Vertretern der Grundschule und der Kinderein-
richtungen in der Schule Deuerling ausgesucht wurde, 
kostet ca. 6.200 €. Der Differenzbetrag von ca. 1.400 
€ wird von der Gemeinde übernommen. Ein Standort 
wurde noch nicht festgelegt, das Kletternest soll aber 
im Bereich des Schulgeländes aufgebaut werden. 

Parksituation im Kreuzungsbereich Am Haslach-
Amselring
Bei der Verwaltung gingen Beschwerden hinsichtlich 
der Parksituation im Bereich der Straßen Am Haslach 
und Amselring ein. Im Rahmen einer Verkehrsschau 
mit Vertretern der Polizeiinspektion Nittendorf soll nun 
versucht werden, eine für alle Beteiligten zufrieden 
stellende Lösung zu erzielen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. 
ist eine Mitteilung eingegangen, in der darauf hinge-
wiesen wird, dass die Haus- und Straßensammlungen 
der Kriegsgräber aufgrund von Personalnot immer 
schwieriger durchzuführen ist. Gemeinderat Lauten-
schlager schlug vor, dass wie in vielen anderen Ge-
meinden auch evtl. an Allerheiligen bei den Friedhöfen 
mit Sammeldosen gesammelt werden könnte. Dieser 
Vorschlag wurde befürwortet, der Bürgermeister wird 
mit dem Kriegerverein Deuerling diese Angelegenheit 
noch besprechen.

Straßenunterhaltungspauschale für die Gemeinden
Der Vorsitzende konnte berichten, dass von der Land-
rätin ein Schreiben bei der Gemeinde Deuerling einge-
gangen ist, in dem mitgeteilt wird, dass die Straßen-
unterhaltungspauschale für die Gemeinde Deuerling in 
Höhe von 27.500 € gewährt wird. Diese Pauschale fällt 
gegenüber dem Vorjahr um ca. 3.000 € höher aus.

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.
------------------------------------------------------------------------

Auszug aus der Sitzung der Schulverbandsver-
sammlung Deuerling vom 16.07.2015

Nachdem die Verwaltung zu den Feststellungen der 
örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 
2012 Stellung genommen hat, wurde in dieser Sitzung 
das Ergebnis der Jahresrechnung 2012 festgestellt 
und die Entlastung für den Schulverbandsvorsitzenden 
und die Verwaltung ausgesprochen.

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 wurde 
erstellt. Der Verwaltungshaushalt schloss in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 227.526,55 € und der Ver-
mögenshaushalt schloss in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 11.163,05 € ab. Das Gremium nahm dies 
zur Kenntnis.

Ebenso lag die Jahresrechnung 2014 vor. Hier schloss 
der Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 231.690,90 € und der Vermögenshaus-
halt schloss in den Einnahmen und Ausgaben mit 
28.107,75 € ab. Das Ergebnis wurde von den Mitglie-
dern der Schulverbandsversammlung Deuerling zur 
Kenntnis genommen.

Weiter wurde der Haushalt 2015 einstimmig beschlos-
sen. Gemäß Haushaltsplan schließt der Verwaltungs-
haushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 240.435 
€ und der Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 35.700 € ab. Im Haushaltsjahr 2015 er-
gibt sich ein Umlagesoll i.H.v. 228.265 €. Bei 
90 Verbandsschülern errechnet sich somit eine Ver-
waltungsumlage von 2.536,2778 €/Schüler.

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
Brunn vom 09.07.2015

Bauanträge
Zu Beginn der Sitzung wurde eine Bauvoranfrage über 
die Errichtung eines Backofens von der Gemeinde 
Brunn zurückgezogen. Grund dafür war, dass Eigen-
tümer von Nachbargrundstücken dem Vorhaben nicht 

zugstimmt haben. Der Gemeinderat wird beauftragt, 
einen neuen Standort in der Ortschaft Brunn zu finden.

Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes mit in-
tegriertem Landschaftsplan der Gemeinde Brunn
Wegen der Neuaufstellung des Flächennutzungspla-
nes mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde 
Brunn wurden die einzelnen Fachstellen durchgearbei-
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tet. Nach ausführlicher Diskussion stellt der Gemein-
derat Brunn den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Brunn mit integriertem Landschaftsplan auf der Grund-
lage des Entwurfes der EBB Ingenieurgesellschaft 
mbH Regensburg in der Fassung vom 23.01.2015 un-
ter Berücksichtigung der vorgefassten Beschlüsse fest 
und beschließt diesen. Die Unterlagen wurden dem 
Landratsamt Regensburg zur Genehmigung vorgelegt.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integrier-
ter Grünordnung SO „Solarpark Frauenberg“
Nach Rücksprache mit der Unteren Naturschutzbehör-
de im Landratsamt Regensburg war die Änderungen 
des Bebauungsplanes mit integrierter Grünordnung 
SO „Solarpark Frauenberg“ aufgrund der Verschie-
bung der ökologischen Ausgleichsfläche notwendig 
und es war erforderlich an der Ostseite der Anlage ein 
paar Modulreihen in den mittleren südlichen Teil zu 
verschieben. Damit entsteht an der Ostseite eine grö-
ßere zusammenhängende Ausgleichsfläche. Ansons-
ten bleibt die Planung unverändert.

Dorferneuerung Frauenberg
Am Mittwoch, dem 22.07.2015 findet im Jugendraum 
des Kindergartens St. Marien eine Besprechung für 
den Arbeitskreis „Dorferneuerung Frauenberg“ statt.

Baugebiet „Brunn-Süd Erweiterung“
Mit dem Entwurf des Baugebietes „Brunn-Süd Erweite-
rung von der EBB vom 08.07.2015 wird in das Bauleit-
verfahren eingegangen. 

Anschaffung von Hundemarken 
Wegen Anschaffung von Hundemarken in der Gemein-
de Brunn wird in einer der nächsten Sitzungen das Für 
und Wider erarbeitet werden bzw. wird in den Nach-
bargemeinden nachgefragt, ob sich die Hundemarken 
bewährt haben. 
------------------------------------------------------------------------

Auszug aus der Gemeinderatssitzung Brunn 
vom 30.07.2015

Bauanträge
Zu Beginn der Sitzung behandelte der Gemeinderat 
Brunn einen Bauantrag zur Errichtung eines Einfa-
milienhauses in Münchsried. Dem Antrag wurde das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. Des Weiteren wird 
man den Vorschlag den Baum beim Gasthof Plank zu 
entfernen und einen Brunnen zu errichten, an das zu-
ständige Gremium der Dorferneuerung weiterleiten.

Landschaftsschutzgebiet
Hierzu zeigte der Vorsitzende anhand einer Karte wie 
sich Biotope, FFH-Flächen und Landschaftsschutzge-
biete im Gemeindebereich Brunn aufgliedern. Dabei 
fiel auf, dass die FFH-Fläche sich entlang des Naab-
tales zieht. Es bestehe die Möglichkeiten die gesetz-
ten Grenzen des Landschaftsschutzgebietes heraus-

zunehmen oder zu verschieben, da nach heutigen 
Gesichtspunkten wohl die Grenzen anders verlaufen 
würden oder nicht mehr nachvollziehbar sind. Die Mit-
glieder des Gemeinderates nahmen davon Kenntnis.

Freiflächenphotovoltaikanlage Frauenberg
Der Vorsitzende gab bekannt, dass die baurechtliche 
Genehmigung für die Errichtung der Freiflächenphoto-
voltaikanlage nun vorliegt. Weiter berichtete der Vor-
sitzende, dass die Anlage aber nur halb so groß wird, 
Grund hierfür ist, dass vom Bayernwerk nur eine Ein-
speisung von 0,9 MW in Pettenhof genehmigt wurde.

Bericht aus dem Schulverband Laaber sowie aus 
dem Schulverbund Hemau-Laaber-Undorf
Im Mittelschulverbund werden im Schuljahr 2015/16 
ca. 342 Schüler die Schule besuchen. In Hemau 168 
Schüler, Laaber 109 Schüler und in Undorf 65 Schü-
ler. Eventuell kann der Schulstandort Laaber noch mit 
Übergangsklassen rechnen.
Zum Thema Schülerbeförderung fand am 24.07.15 
ein „Runder-Tisch“ im Landratsamt Regensburg statt. 
Wobei Eltern, Landratsamt, Schulverband sowie RVV 
Vertreter anwesend waren. Thema war der Beschwer-
debrief der Eltern über die zu frühen Abfahrtszeiten der 
Busse und die Optimierung der Strecken. Herr Weigl 
vom RVV wird bei der Planung für das nächste Schul-
jahr mithelfen und hat leichte Verbesserungen für 
2015/16 in Aussicht gestellt.
Grundsätzlich muss es Ziel sein, dass alle vorhande-
nen Buslinien Schüler befördern. Eine deutliche Ver-
besserung sei aber erst im Schuljahr 2016/17 zu er-
warten, da hier wieder neu ausgeschrieben werden 
muss.
Im Juli fand auch ein Treffen des Arbeitskreises „Mittel-
schule Laaber“ statt, an dem auch die neue Schulleite-
rin Frau Alkofer teilnahm. Dieser setzt sich für den Er-
halt des Standortes Laaber ein. Dieser Kreis setzt sich 
zum Ziel, die Vorteile der Mittelschule herauszustellen 
und inhaltliche Verbesserungen aufzuzeigen. Es sind 
regelmäßige Treffen geplant.
Ideen und Anregungen werden gerne auch von außen 
entgegen genommen.

Anschaffung von Hundemarken
Hierzu wurden Angebote eingeholt. Es wurden die Vor- 
und Nachteile diskutiert sowie, ob die Marke jährlich 
ausgegeben oder eine Dauermarke eingeführt werden 
soll. Das Gremium war sich einig, dass noch weitere 
Informationen eingeholt werden und diese dann dem 
Gemeinderat vorgestellt werden.

Landschaftspflegeverband
Gemeinderatsmitglied Gottfried Scheid berichtete, von 
der Versammlung des Landschaftspflegeverbands. Da 
der Verein ein Minus erwirtschaftete, wurde der Beitrag 
von 0,10 € auf 0,20 € erhöht. Der Beitrag der Gemein-
de Brunn steigt nun um 150,00 € auf 300,00 € an.
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Weiher Brunn
Herr Sedlmeier vom Landratsamt Regensburg be-
suchte die Gemeinde Brunn um die Problematik der 
Algenbildung im Dorfweiher abzuklären. Gründe für 
die Algenbildung sind wohl die direkte Sonneneinstrah-
lung, das flache Ufer und Kunstdünger. Vorschläge 
von Herrn Sedlmeier sind unter anderem, südlich vom 
Weiher Bäume zu pflanzen. Am flachen Ufer Kies auf-
zuschütten, damit die dunklen Steine abgedeckt sind 
und sich der Weiher nicht mehr so arg aufheizen kann 
sowie auch das südliche Flachufer mit Pflanzen be-
decken. Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis und 
ist damit auch einverstanden, dass diese Maßnahmen 
ausgeführt werden.

Freie Bauplätze in der Gemeinde Brunn
Auf Nachfrage teilte der Vorsitzende mit, dass „Brunn-
Süd“ momentan mit Reservierungen komplett belegt ist. 
In „Lüßlbrunn“ sind noch freie Plätze. Bei ernsthaftem 
Interesse sollen sich die Bürger beim Bauamt melden.

Baumbepflanzung
Es wurde nachgefragt, ob die die gepflanzten Bäume 
zwischen Brunn und Eglsee gesund sind. Der Vorsit-
zende erläuterte, dass die Bäume von Herrn Sedlmei-
er schon in Augenschein genommen wurden. Dabei 
stellte er fest, dass es wohl momentan an der Hitze 
liegt und bei manchen Bäumen ein leichter Befall vor-
liegt. Die neuen Bäume werden von den Gemeindear-
beitern regelmäßig gegossen.

B E K A N N T M A C H U N G 
der Haushaltssatzung 

des Schulverbandes Deuerling 
für das Jahr 2015 

 
Der Schulverband Deuerling hat die Haushaltssatzung für 
das Jahr 2015 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01. Januar 2015 in Kraft. 
 
Die Haushaltssatzung liegt während des ganzen Jahres in 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Laaber, 
Jakobstr. 9, 93164 Laaber (Zimmer 1.1) zur Einsicht 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden bereit (Art. 9 
Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG, § 4 
Bekanntmachungsverordnung). 
 
Gleichzeitig liegt auch der Haushaltsplan gemäß Art. 9 
Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG und Art. 65 Abs. 3 GO 
zur Einsichtnahme auf. 
 
Das Landratsamt Regensburg hat den  
Haushalt mit Schreiben vom 06.08.2015,  
S 12-027.13–He., rechtsaufsichtlich gewürdigt.  
 
Der Haushalt enthält keine nach  
Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG in Verbindung 
mit Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtige Teile. 
 
Laaber, den 26.08.2015 
 
Schulverband Deuerling 
 
gez. Eichhammer 
1. Schulverbandsvorsitzender 
 

Haushaltssatzung des 
Schulverbandes Deuerling 

Landkreis Regensburg 
für das Haushaltsjahr 2015 

 
Auf Grund der Art. 9 BaySchFG, Art 40 Abs. 1 KommZG 
sowie der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt 
der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt;  
er schließt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen u. Ausgaben mit 240.435 € 
und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen u. Ausgaben mit 35.700 €  
ab. 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-haushalt 
werden nicht festgesetzt. 

§ 4 
Schulverbandsumlage 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2015 
auf 228.265 € festgesetzt und nach der Zahl der 
Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 

2. Für die Berechnung der Schulverbands-umlage wird 
die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 
01. Oktober 2014 auf 90 Verbandsschüler festgesetzt. 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbands-schüler auf 
2.536,2778 € festgesetzt. 

4. Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
40.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Die Haushaltsstellen 2110.52000 und 2110.57000 werden 
für übertragbar erklärt. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
01. Januar 2015 in Kraft. 
 
Laaber, den 26.08.2015 
 
Schulverband Deuerling 
 
gez. Eichhammer 
1. Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung 
 

Bebauungsplan Brunner Straße, Laaber 
 

Der Marktgemeinderat  Laaber hat in seiner Sitzung vom 20.07.2015 die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes Brunner Straße gemäß § 1 Baugesetzbuch beschlossen. 
Der Bebauungsplan umfasst das Grundstück Fl.Nr. 744/34, Gemarkung Laaber. Die bebaubaren 
Flächen sind im Flächennutzungsplan des Marktes Laaber als WA-Gebiet (Allgemeines Wohngebiet) 
dargestellt. 
Dieser Beschluß wird hiermit gemäß § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch öffentlich bekanntgemacht. 
 

 
 
Laaber, den 26.08.2015 
 
gez. Schmid 
Erster Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung 
 

Mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 23.06.2015 wurde dem Markt Laaber die 
gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für das Einleiten von Niederschlagswasser aus den Ortsteilen 
Groß- und Kleinetzenberg über Regenrückhalteräume in zwei namenlose Gräben, die zur Schwarzen 
Laber führen, erteilt. 

 
Die gehobene Erlaubnis mit den dazugehörigen Plänen liegt 

vom 03.09.2015 bis einschließlich 17.09.2015 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Laaber, Jakobstraße 9, 93164 Laaber aus. 

 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die Erlaubnis gegenüber den übrigen Betroffenen als 
zugestellt. 
 
gez. Schmid 
Gemeinschaftsvorsitzender 
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Aus dem Rathaus wird berichtet: 
 

 

Öffnungszeiten im Landratsamt Regensburg 
Tel. 0941/40 09-0 

 

Mo 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr 
Di 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr 
Mi 08.00 – 12.00 Uhr 
Do 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr 
Fr 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungsstelle 
Tel. 0941/40 09-390 

 

Mo Di u. Mi  07.30 – 15.00 Uhr (durchgehend) 
Do   07.30 – 17.00 Uhr (durchgehend) 
Fr  07.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Bevölkerungsstand am 30.06.2014 
 

Markt Laaber   5.144 Einwohner 
Gemeinde Deuerling  2.043 Einwohner 
Gemeinde Brunn  1.418 Einwohner 
VG Laaber   8.605 Einwohner 
 
 

Bayernwerk  -  Allgemeine Servicenummern: 
 

Technischer Kundenservice  
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik, 
Kabellagepläne, Gasleitungspläne     
Tel. 0941-28 00 33 11,  Fax: 0941-28 00 33 12 
 

Zähler und Messeinrichtungen: 
Tel. 0941-28 00 33 77, Fax: 0941-28 00 33 78  
 

Zählerstand – Ablesung 
Serviceteam Jahresablesung, 
Zwischenablesung, Abmeldung    
Tel. 0871-96 56 01 60 
 

Serviceteam – Einspeiser 
Tel. 0871-96 56 00 10 
 

Störungsnummer Strom 
Tel. 0941-28 00 33 66 
Störungsnummer Gas:  
Tel. 0941-28 00 33 55  
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet!) 
 
 
 

 

Ausfall von Straßenlampen 
 
 

Es ist unser Bestreben, die Straßenbeleuchtungsanlagen 
immer funktionsfähig zu erhalten. Da es jedoch nicht mög-
lich ist, diese laufend zu überwachen, bitten wir die Bevöl-
kerung, den Ausfall von Straßenlampen sofort mündlich 
oder telefonisch bei der Verwaltungsgemein-  
schaft Laaber (Tel. 09498/9401-13 oder -10) zu melden. 
Teilen Sie uns bitte auch die Lampen-Nr. mit, welche sich 
am Laternenmast befindet. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 

 
 
 

 

Sperrmüll – Müllabladestation Haslbach 
Nach wie vor können Bürger des Landkreises Regensburg 
bei der Müllumladestation Haslbach, Hofer Straße,  
Sperrmüll anliefern.  
Annahmezeiten: Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
                                                   und     12.45 – 16.00 Uhr. 
Anlieferungsformulare zur kostenlosen Anlieferung  
erhalten Sie im Rathaus, Zi. Nr. 07. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Abfallwirtschaft 
 

Entsorgung von Kühl- und Gefriergeräte 
Kühlgeräte werden nach Voranmeldung bei der Firma 
Meindl Entsorgungsservice Lappersdorf von zu Hause 
abgeholt.  

Tel.0941/83020-0 oder Online-Anmeldung über: 
www.meindl-entsorgung.de oder www.entsorgungsdaten.de  

 
 

Die Entsorgungskalender 2015 
 

 (Termine: Mülltonne, Papiertonne, Altreifen, Umweltmo-
bil usw.) für den Markt Laaber und die Gemeinden 
Deuerling und Brunn liegen in der VG Laaber auf. Sie 
können den Entsorgungskalender auch im Internet unter 
www.vg-laaber.de einsehen. 
 

 

Pfarr- und Gemeindebücherei Deuerling 
Am Kirchberg 14, 93180 Deuerling  

(in der Grundschule) 
 

Öffnungszeiten:     ◄ ◄ ◄ 
 
 

Dienstag: 18.00  -  19.00 Uhr 
Donnerstag: 17.00  -  18.00 Uhr 
Sonntag:  10.00  -  11.30 Uhr 
 

 

Gemeindebücherei Laaber 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Montag: 09.00  -  10.00 Uhr 
               17.00  -  19.00 Uhr 

Donnerstag:  09.00  -  10.00 Uhr 
  15.00  -  18.00 Uhr 
 
 
 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.vg-laaber.de 

 

Sie können den Veranstaltungskalender der  
VG Laaber auch im Internet einsehen. 

 
 
 

Wespenbekämpfung 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass 
die Wespenbekämpfung nicht Aufgabe der Feuer-
wehren ist. Die Gemeinden als Träger der Feuerweh-
ren, wurden von der Regierung der Oberpfalz darauf 
aufmerksam gemacht, dass es sich hierbei um keine 
freiwillige Tätigkeit der Feuerwehren handeln kann, 
wenn die Inanspruchnahme eines gewerblichen Be-
triebes möglich ist. 
 

Für den Landkreis Regensburg ist folgendes Unter-
nehmen Ansprechpartner: 
 

Hans Reitenspies 
Hölzlhofstr. 16 

93173 Wenzenbach-Gonnersdorf 
Tel.: 09407/3656 

 

Wir bitten Sie, sich im Bedarfsfall an dieses Unter-
nehmen zu wenden. 
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BRK-Blutspendedienst am 29.07.2015 in Laaber 
 

Die BRK-Bereitschaft Oberpfraundorf und der Blutspende-
dienst bedanken sich bei den leider nur 61 Spendern (davon 
1 Erstspender). Für 10-maliges Spenden wurde Herr Albert 
Semmelmann (Großetzenberg) geehrt. Ein besonderer Dank 
für die 50-malige Spendenbereitschaft geht an Herrn Peter 
Hecht (Pettenhof). 
Gez. BRK Bereitschaft Oberpfraundorf (Jürgen Stöckl) 
 
 
 

 
                        Weihnachtsbäume 

   gesucht 
 
 

      Der Markt Laaber 
      und 

      die Gemeinde Brunn  
   suchen für Weihnachten 2015  

Christbäume.  
 

Bitte melden Sie sich 
im Rathaus Laaber bei 

Frau Feuerer (Tel. Nr. 94 01-10) oder 
Frau Maßen (Tel. Nr. 94 01-13). 

 
 
 

Öffnungszeiten der Kompostplätze  
für den Bereich der VG Laaber 

 
 

Grüngutlagerplatz Pollenried 
Öffnungszeiten: 
Sommerzeit:  Di  14.00 – 18.00 Uhr 
  Fr  15.00 – 18.00 Uhr 
  Sa  08.00 – 13.00 Uhr 
Winterzeit: Di  14.00 – 17.00 Uhr 
  Fr  15.00 – 17.00 Uhr 
  Sa  08.00 – 13.00 Uhr 
Kompostplatz Beratzhausen 
Öffnungszeiten 
Mi   14.00 – 17.00 Uhr (Winterzeit) 
Mi  14.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit) 
Fr   15.00 – 17.00 Uhr (Winterzeit) 
Fr   15.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit) 
Sa  08.00 – 13.00 Uhr 
Kompostplatz Hemau  
Öffnungszeiten Sommerzeit: 
Di  15.00 – 18.00 Uhr 
Fr  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 19.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.00 Uhr 
Öffnungszeiten Winterzeit: 
Di  15.00 – 18.00 Uhr 
Fr  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 Uhr 
 

Neben der Anlieferung von Grüngut, kann auch wieder hochwer-
tiger, gesiebter Kompost zur Bodenverbesserung im Garten und 
holziges Abdeckmaterial erworben werden. 
Nach telefonischer Absprache (0941/4009-363) kann auch aus-
nahmsweise unter bestimmten Voraussetzungen außerhalb der 
normalen Öffnungszeiten Grüngut angeliefert oder Kompost 
abgeholt werden. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.vg-laaber.de 

 

Sie können den Veranstaltungskalender der  
 
 
 

 
 

 Bitte beachten   
 

Wertstoffhöfe Laaber, Deuerling u. Pollenried 
 
 

Bauschutt und Grünabfälle können aus Kapazitätsgründen 
in den Wertstoffhöfen nur in kleinen Mengen angenommen 
werden. Größere Mengen Grünabfälle sind auf die vom 
Landkreis eingerichteten Kompostplätze zu fahren. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir zur Anliefe-
rung so frühzeitig zu kommen, dass die Öffnungszeiten 
eingehalten werden können. 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Laaber: 
           Mo  08.00 – 12.00 Uhr 

Fr     13.00 – 17.00 Uhr 
Sa      08.00 – 12.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Deuerling: 
01. Oktober bis 31. März 

Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 Uhr 

 
01. April bis 30. September 

Mi 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa  08.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Nittendorf/Pollenried: 
Di  14.00 – 18.00 Uhr 
Fr  14.00 – 18.00 Uhr 
Sa 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Sperrmüllmeldekarten sind auf den Wertstoffhöfen und im 
Rathaus Zi. Nr. 07 erhältlich. 
 

Hör- und Sprachtest für Kinder 
 
 

 

Beim Landratsamt  Regensburg,  Gesundheitsamt,  Sedan- 
str. 1, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffällige 
Kinder vorzustellen.  
Die Beratung wird von Frau Vogel, Lehrerin am Institut für 
Hörgeschädigte in Straubing durchgeführt. Durch ver-
schiedene Tests wird überprüft, ob das Kind richtig hört 
oder altersgemäß spricht. Bei Auffälligkeiten erhalten die 
Eltern Informationen über Behandlungsmöglichkeiten. 
Die Beratung ist kostenlos.  
Pädagogisch-audiologischer Sprechtag: 08.10.2015 
 
 
 

 

 

Öffnungszeiten im Rathaus Laaber 
Montag bis Freitag  von 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  von 13.00 – 18.00 Uhr 

 

 
 

 

Kontaktdaten der VG Laaber 
VG Laaber 

Jakobstraße 9 
93164 Laaber 

Tel.: 09498/94 01-0           Fax:   09498/94 01-99 
 

vg.laaber@vg-laaber.de 
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KoKi – 
Frühe Hilfen im Landkreis Regensburg 

 
Die KoKi-Stelle im Landratsamt berät, begleitet und unter-
stützt werdende Eltern und Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern. Eltern können sich in allen Fragen und bei allen Prob-
lemen an KoKi wenden.  
Wir arbeiten in einem Netzwerk mit Beratungsstellen, Heb-
ammen, Ärzten, Kliniken, Kindertageseinrichtungen, Ein-
richtungen der Familienbildung und vielen weiteren.  
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich, auf Wunsch 
auch anonym.  
 
KoKi –Netzwerk Frühe Kindheit –  
Frühe Hilfen im Landkreis Regensburg 
Landratsamt,  
Altmühlstraße 1, 93059 Regensburg 
Tanja Frieser, Dipl.-Sozialpädagogin (FH),  
Tel.: 0941/ 4009-608 
E-mail: koki@landratsamt-regensburg.de 
 
 
 

 

AL-ANON Familiengruppen 
Selbsthilfegruppen für Angehörige und Freunde von Al-
koholkranken www-al-anon.de 
ALATEEN 
Selbsthilfegruppen für Kinder von Alkoholkranken 
www.Alateen.de 
AA-Anonyme Alkoholiker www.anonyme-
alkoholiker.de  
Treffen der AL-ANON Familiengruppe u. der Anonymen 
Alkoholiker, jeden Donnerstag in Hemau um 19.30 Uhr 
in der evang. Friedenskirche, an der Ecke Wittelsbacher 
Str./Dr. Martin Luther Str. (gr. u. kl. Gemeindesaal). 
ALATEEN, Info Tel. 09498/3159. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
des Marktes Laaber 

 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

im Rathaus Laaber, EG, Zi. 0.8 (Sozialraum) 
und 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

in Waldetzenberg, Buchenstraße 5. 
 

Tel. 09498/14 95 
 

gez. Ingrid Müßig 
Seniorenbeauftragte des Marktes Laaber 
 
 
 

 
 
 

             
Apotheken-Notdienst September 2015 

 

01.09.2015 - 04.09.2015 Marien Apotheke Beratzhausen  
05.09.2015 - 11.09.2015 Labertal Apotheke Deining  
                                         Markt Apotheke Nittendorf  
12.09.2015 - 18.09.2015 Apotheke  am Rathaus Hemau 
                                         Marien Apotheke Sinzing  
19.09.2015 - 25.09.2015 Stadt Apotheke Parsberg  
26.09.2015 - 30.09.2015 Bernstein Apotheke Nittendorf  
                                         Rathaus Apotheke Velburg  

Alle Angaben ohne Gewähr!! 
 
 
 
 

 

Fundsachen: 
 

Im Fundbüro des Rathauses, Zi. 04, wurden abgegeben: 
 
Holzfächer mit weißem Glanzpapier und grauen Moti-
ven, gefunden in Deuerling Haslach auf dem Kreuzweg 
Kalvarienberg in der Wiese,  Brille mit hellblauen Bügeln 
u. schwarzem Rahmen, gefunden bei der Spitalmühle auf 
der Sandbank im Wasser, graue Weste mit Kapuze 
Gr. 152 Marke CMP u. neonrosafarbenen Reißver-
schlusstaschen, beim Bürgerfest in Laaber liegen geblie-
ben, schmaler Armreif mit Kreuz in Silber 925er „stella 
& dot“, nach dem Bürgerfest in Laaber bei der Malibu-Bar 
beim Aufräumen gefunden, große schwarze Reistasche 
Marke „Stratic“ mit innenliegender kleiner schwarz-
roter Reisetasche Marke „BAGHIT BY KANIA“,  
gefunden bei der Bushaltestelle Eisenhammer, Schlüssel-
bund mit 11 Schlüsseln mit Karabinerhaken: 1 Sicher-
heitsschlüssel „WILKA“, 1 Bartschlüssel „Mister Minit“, 1 
schwarzer Schreibtisch- bzw. Schrankschlüssel, 2 Schlüssel 
„KL“ Keylineit, 3 kl. und 3 ganz kl. Schlüssel „T … Line, 
gefunden in Waldetzenberg im Markusweg auf der Bank. 
 

HINWEIS: Die Fundsachen sind auch auf der 
Website der VG Laaber unter  
www.vg-laaber.de/Startseite/Aktuelles/Fundsachen 
veröffentlicht. 
 
 
 
 

Neues von der VHS für den Landkreis Regensburg 
 

Die VHS-Außenstelle Laaber bietet im September2015 
folgende Kurse und Veranstaltungen an: 
- F331182, Italienisch Grundstufe 1,  
  Beginn: 23.09.2015, 18:30 Uhr, (10 x) 
- F335011, Intermezzo (A 1),  
  Beginn: 22.09.2015, 18:30 Uhr, (15 x) 
- F410311, Yoga - Aufbaukurs,  
  Beginn: 29.09.2015, 19:00 Uhr, (10 x) 
- F419124, Heilatmen,  
  Beginn: 29.09.2015, 19:30 Uhr, (9 x) 
- F442240, Wirbelsäulengymnastik,  
  Beginn: 23.09.2015, 18:00 Uhr, (12 x) 
Weitere Informationen finden Sie im Programmheft der 
VHS oder unter www.vhs-regensburg-land.de.  
Anmeldung bei der VHS -Geschäftsstelle Tel. 09401 / 
52550 oder Mail info@vhs-regensburg-land.de 
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Notfallmappe  
des Landkreises Regensburg 

 

Jeder von uns kann ganz plötzlich – durch Krankheit 
oder Unfall – auf Hilfe angewiesen sein. Die Service-
stelle für Senioren im Landkreis Regensburg hat für 
Sie deshalb eine Notfallmappe erstellt. Die Broschüre 
soll dazu beitragen, dass Sie selbst und Ihre Angehö-
rigen auf einen Notfall besser vorbereitet sind. 
 

Die Notfallmappe ist im Rathaus Laaber, Zi. 05 
und Zi. 06, kostenlos erhältlich. 

 

 
 

 

Informationsbroschüre Organspende 
 

In der Informationsbroschüre der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung erfahren Sie alles über 
wichtige Fragen und Antworten zur Organspende. Die 
Broschüre enthält auch einen heraustrennbaren Organ-
spendeausweis. 
 

Die Broschüre 
„Antworten auf wichtige Fragen“ –  

Kurzinformationen zu den wichtigsten  
Fragestellungen zur Organspende 

 
liegt im Rathaus Laaber, Zi. 05 und Zi. 06, kostenlos 
zur Abholung bereit. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

      Gemeinschaftspraxis 
 

Dres. Michael Geisler/Jeanette Mederer 
 

Regensburger Str. 24 a, 93164 Laaber 
Tel. 09498/8484, Fax 09498/904788 

www.praxis-geisler-mederer.de 
 

Liebe Patienten 
Wir machen Urlaub! 

Unsere Praxis ist deshalb 
vom 31.08. bis 13.09.2015 geschlossen! 

 
 

Vertretung: 
Dres. Kroehling/Lunz, Laaber, Tel. 09498/94070 
Dres. Eibl u. Kollegen, Beratzhausen, Tel. 09493/1345 
Dr. Schönhärl, Pielenhofen, Tel. 09409/86290 vom 07.09.  
                                                                            bis 11.09.15 
 

 
 

   Wirf Altglas nicht 
   Zuhause fort 
   Container steh´n  
   an jedem Ort! 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

                          Bürgerfest 2015 
 

              Wir bedanken uns bei den Bürgerinnen und Bürgern, 
        besonders bei den Anwohnern des Markt- und Kirchplatzes 
    sowie Teilen der Regensburger– und Beratzhausener Straße  
 und Am Turm für ihre Unterstützung (Versorgung der Vereine  
mit Strom und Wasser) und ihr Verständnis beim diesjährigen Bürgerfest. 
Unser Dank gilt natürlich auch allen Gästen aus nah und fern für ihren Besuch. 

 

Markt Laaber und die Vereine 

 
 
 

Kaminkehrermeister Anton Ferstl teilt mit: 
Ankündigung zur Überprüfung Ihrer Öl- bzw. Gasfeuerungsanlage 

 Ab ca. 07.09.2015 führen wir die Abgaswegeüberprüfungen bzw. Messungen der Heizungsanlagen durch in: 
 Laaber, Ortsteil Kronbügl mit den Straßen: Am Kronbügl, Rückschwaller Weg, Erzgebirgstr., Endorfer Str., Ostpreußenstr.,  
    Sachsenstr., Nordgaustr., Schlesierstr., Sudetenstr., Mitterer Weg, Ahornweg, Buchenweg, Brunner Str. sowie Ziegelhütte. 
 

 Ab ca. 21.09.2015 Laaber mit den Straßen: Bahnhofstr., Am Hofbau, Burghof, Am Schlossberg, Frühlingstr., Auf der  
    Schlossbreite, Rosenweg, Sonnenweg, Fliederweg, Tulpenweg, Erikaweg, Beratzhausener Str., Papiermühle, Lindenhof,  
    Hademarweg, Am Turm, Marktplatz, Burgweg, Regensburger Str., Schaggenhofener Str., Kühberg, Martinsweg,  
    Frauenberger Str., Spitaläcker, Weinbergweg, Augasse, Kirchplatz, Schernrieder Str., Am Kalvarienberg, Talweg und  
    Jakobstr.. 
 

Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie mich unter der Tel. Nr. 09492/20 74 50 ab 17.00 Uhr erreichen. 
 

gez. Anton Ferstl Kaminkehrermeister – Degerndorf E 9 a – 92331 Lupburg 
 

Hinweis: Jede neu aufgestellte Feuerstätte ist laut Gesetzgeber bereits seit 2008 melde- und abnahmepflichtig. 
 

 



− 16 −

Standesamtliche Nachrichten 
Wir gratulieren zur Geburt eines Kindes: 
 

Frau Anita Meyer und Herrn Stephan Wagensonner, Deuerling, wurde eine Tochter Anna-Lena geboren. 
Den Ehegatten Sandra und Peter Scholz, Waldetzenberg, wurde eine Tochter Ida geboren. 
Den Ehegatten Daniela und Johannes Nigl, Frauenberg, wurde eine Tochter Anna geboren. 
Den Ehegatten Bilyana und Natale Gencarelli, Deuerling, wurde eine Tochter Laura geboren. 
Den Ehegatten Christiane und Stefan Silberhorn, Endorf, wurde eine Tochter Medea geboren. 
Den Ehegatten Ines und Franz Mergl, Polzhausen, wurde ein Sohn Toni geboren. 
 

Wir gratulieren zur Eheschließung: 
 

Frau Sonja Marklstorfer, Kronbügl und Herrn Matthias Mirbeth, Kronbügl 
Frau Michaela Beck, Wenzenbach und Herrn Michael Brunner, Heimberg 
Frau Valentina Zahn, Waldetzenberg und Herrn Daniel Bischel, Waldetzenberg 
Frau Andrea Reichel, Laaber und Herrn Michael Röhl, Laaber 
 

Den Angehörigen nachstehender Verstorbenen sprechen wir unsere Anteilnahme aus: 
 

Franz Veits, Kronbügl 
Maria Beer, Brunn 
Johann Eibl, Laaber 
 

Von den übrigen Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen wurden keine Einverständniserklärungen zur Veröffentlichung abgegeben 
bzw. liegen nicht vor. 

Standesamt Laaber 

Personalnachrichten: 
 

Ende Juli durften Bürgermeister Hans Schmid und 
Abwassermeister Norbert Lang Herrn Stefan Ibler zur erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung „Fachkraft für Abwassertechnik“ 
gratulieren. 
 
Herr Stefan Ibler begann zum 1. September 2012 seine 
Ausbildung bei den Kläranlagen des Marktes Laaber. Hierbei 
lernte er alle Bereiche wie Labor, Klärwerk, Kanalbetrieb und die 
Werkstätte kennen. Gleichzeitig wurde mit der Stadt Regensburg 
eine Kooperation geschlossen um die Lehrgebiete abdecken zu 
können, die Laaber nicht anbieten konnte. Des Weiteren besuchte 
er die Städtische Berufsschule in Lauingen und war laufend auf 
der überbetrieblichen Ausbildung der Bayerischen Verwaltungs- 
schule. 

 
Mit viel Fleiß konnte Herr Ibler ein gutes Ergebnis trotz der schweren und lernintensiven Ausbildung erzielen. 
Unser Dank gebührt den Mitarbeitern der Kläranlage, besonders dem Ausbilder Herrn Lang, der die 
Kooperation mit der Stadt Regensburg ermöglichte und Stefan bestens auf die Prüfung mit vorbereitet hatte. 
 
Der Markt Laaber wünscht Herrn Ibler alles Gute auf seinen weiteren Berufsweg beim Markt Laaber und ist 
sehr erfreut über den guten Abschluss der Ausbildung. 
 
 
 
 

 
Schulbuslinie Laaber – Deuerling 

 
Leider ist/war der Fahrplan bis Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Sobald die 
Abfahrtszeiten feststehen werden sie auf der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft 
Laaber - www.vg-laaber.de - veröffentlicht.  
 

 

Personalnachrichten: 
 

Ende Juli durften Bürgermeister Hans Schmid und 
Abwassermeister Norbert Lang Herrn Stefan Ibler zur erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung „Fachkraft für Abwassertechnik“ 
gratulieren. 
 
Herr Stefan Ibler begann zum 1. September 2012 seine 
Ausbildung bei den Kläranlagen des Marktes Laaber. Hierbei 
lernte er alle Bereiche wie Labor, Klärwerk, Kanalbetrieb und die 
Werkstätte kennen. Gleichzeitig wurde mit der Stadt Regensburg 
eine Kooperation geschlossen um die Lehrgebiete abdecken zu 
können, die Laaber nicht anbieten konnte. Des Weiteren besuchte 
er die Städtische Berufsschule in Lauingen und war laufend auf 
der überbetrieblichen Ausbildung der Bayerischen Verwaltungs- 
schule. 

 
Mit viel Fleiß konnte Herr Ibler ein gutes Ergebnis trotz der schweren und lernintensiven Ausbildung erzielen. 
Unser Dank gebührt den Mitarbeitern der Kläranlage, besonders dem Ausbilder Herrn Lang, der die 
Kooperation mit der Stadt Regensburg ermöglichte und Stefan bestens auf die Prüfung mit vorbereitet hatte. 
 
Der Markt Laaber wünscht Herrn Ibler alles Gute auf seinen weiteren Berufsweg beim Markt Laaber und ist 
sehr erfreut über den guten Abschluss der Ausbildung. 
 
 
 
 

Klosterstraße 1, 93188 Pielenhofen
Tel. 09409 330, Fax 09409 2639

Mobil 0171 2858215
info@stein-schoenhaerl.de
www.stein-schoenhaerl.de

Grabdenkmäler, Bildhauerarbeiten, Innen-
einrichtungen, Skulpturen für Haus & 

Garten aus Naturstein u. Bronze

J Ü R G E N  S C H Ö N H Ä R L
Staatlich gepr. Steintechniker 
Steinmetz- u. Bildhauermeister

Familienbetrieb 
seit 1948 

Eigene 
Produktion
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lernte er alle Bereiche wie Labor, Klärwerk, Kanalbetrieb und die 
Werkstätte kennen. Gleichzeitig wurde mit der Stadt Regensburg 
eine Kooperation geschlossen um die Lehrgebiete abdecken zu 
können, die Laaber nicht anbieten konnte. Des Weiteren besuchte 
er die Städtische Berufsschule in Lauingen und war laufend auf 
der überbetrieblichen Ausbildung der Bayerischen Verwaltungs- 
schule. 

 
Mit viel Fleiß konnte Herr Ibler ein gutes Ergebnis trotz der schweren und lernintensiven Ausbildung erzielen. 
Unser Dank gebührt den Mitarbeitern der Kläranlage, besonders dem Ausbilder Herrn Lang, der die 
Kooperation mit der Stadt Regensburg ermöglichte und Stefan bestens auf die Prüfung mit vorbereitet hatte. 
 
Der Markt Laaber wünscht Herrn Ibler alles Gute auf seinen weiteren Berufsweg beim Markt Laaber und ist 
sehr erfreut über den guten Abschluss der Ausbildung. 
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Information für alle Bürgerinnen und Bürger 
 

Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen in Kraft, die von 
Bürgerinnen und Bürgern z.B. bei einem Wohnungswechsel künftig zu beachten sind. Wissenswerte Regelungen des neuen 
Bundesmeldegesetzes werden hier dargestellt: 
 

Anmeldung und Abmeldung 
 

Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur An- und Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer eine Wohnung bezieht, hat sich 
innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. 
 

Die Abmeldung einer Wohnung bei der Meldebehörde ist nur erforderlich, wenn nach dem Auszug aus einer Wohnung keine neue 
Wohnung in Deutschland bezogen wird. Dies ist z.B. der Fall, wenn Deutschland verlassen, also der Wohnsitz in das Ausland verlegt 
wird oder eine Nebenwohnung aufgegeben wird. Eine Abmeldung ist frühestens eine Woche vor dem Auszug möglich, sie muss 
innerhalb von zwei Wochen nach dem Auszug bei der Meldebehörde erfolgen.  
 

Wer in das Ausland umzieht kann bei der Abmeldung künftig bei der Meldebehörde seine Anschrift im Ausland hinterlassen. Die 
Auslandsanschrift wird im Melderegister gespeichert. In diesem Fall kann die Behörde z.B. im Zusammenhang mit Wahlen mit der 
Bürgerin oder dem Bürger Kontakt aufnehmen. 
 

Die Abmeldung einer Nebenwohnung erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die alleinige Wohnung oder die 
Hauptwohnung zuständig ist. 
 

Für folgende Lebenslagen sieht das Bundesmeldegesetz künftig zusätzlich zu den bereits geltenden Ausnahmen weitere Ausnahmen 
von der Meldepflicht vor: 
 

 Wer in Deutschland aktuell bei der Meldebehörde gemeldet ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden 
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese weitere Wohnung weder an- noch abmelden. Die Anmeldung 
muss künftig für diese weitere Wohnung erst nach Ablauf von sechs Monaten erfolgen. 

 

 Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht erst nach dem 
Ablauf von drei Monaten. 

  

 Solange Bürgerinnen und Bürger in Deutschland aktuell bei der Meldebehörde gemeldet  sind, müssen sie sich nicht 
anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger 
oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, aufgenommen werden oder dort einziehen. 

 

Eine Neuheit stellt der „vorausgefüllte Meldeschein“ dar, der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verpflichtend einzuführen ist. 
Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elektronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebehörde bei 
der bisherigen Meldebehörde während  der Anmeldung. Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldedaten im 
automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnötig wird. 
Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bürger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen bei der 
Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern. Die Meldedaten, die in der Meldebehörde des bisherigen Wohnortes bereits 
gespeichert sind, machen sich buchstäblich elektronisch auf den Weg zur aktuell zuständigen Meldebehörde, sicher, blitzschnell und 
aktuell. 
 

Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung  und bei der 
Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. 
Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. Die 
Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen. Das Bundesmeldegesetz bietet auch die 
Möglichkeit, den Ein- oder Auszug der Meldebehörde gegenüber elektronisch zu bestätigen sowie für die Meldepflichtigen, die 
Anmeldung elektronisch vorzunehmen. Dies kann allerdings nur dann in Anspruch genommen werden, wenn die Meldebehörde die 
technischen Voraussetzungen geschaffen hat. Aktuelle Informationen hierzu stellt die Meldebehörde bereit.  
 

Auskünfte aus dem Melderegister 
 

Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch zulässig, 
wenn die Bürgerin und der Bürger vorher in die Übermittlung ihrer Meldedaten für diese Zwecke eingewilligt haben. Diese Einwilligung 
muss gegenüber Privaten ausdrücklich erklärt werden. Es besteht auch die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber 
abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels an Private herausgegeben werden 
dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde 
keine Einwilligung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels 
herausgeben. 
 

Außerdem dürfen Daten, die für Zwecke der gewerbsmäßigen Anschriftenermittlung durch eine Melderegisterauskunft erhoben worden 
sind, vom Datenempfänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). Die zweckwidrige Verwendung von 
zweckgebundenen Melderegisterauskünften bzw. die Wiederverwendung der Daten kann mit einem Bußgeld geahndet werden. 
 

Weiterhin muss im Rahmen einer einfachen Melderegisterauskunft, die für gewerbliche Zwecke beantragt wird, der gewerbliche Zweck 
künftig angegeben werden. Die im Rahmen der Auskunft erlangten Daten dürfen dann nur für diese Zwecke verwendet werden. 
 

Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiterte Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die 
trotz bestehender Auskunftssperre beauskunftet worden sind, weil eine Gefährdung der betroffenen Person ausgeschlossen werden 
kann. Wenn der jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen.  
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Für Personen, die in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt, in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen, in 
Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen oder 
der Heimerziehung dienen,  einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige ausländische Flüchtlinge oder in einer 
Justizvollzugsanstalt wohnen, wird künftig ein sogenannter bedingter Sperrvermerk im Melderegister eingetragen, sofern der 
Meldebehörde bekannt ist, dass sich an der betreffenden Anschrift eine der genannten Einrichtungen befindet. Bei 
Melderegisterauskünften an Private muss die Meldebehörde künftig in diesen Fällen vor einer Auskunftserteilung den Betroffenen 
anhören und darf dann keine Auskunft erteilen, sofern durch die Beauskunftung schutzwürdige Interessen von Betroffenen 
beeinträchtigt würden. 
 

Aufgrund der Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Daten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private ist die bisher im 
Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Erteilung automatisierter Melderegisterauskünfte an Private weggefallen. 

Aktuelle Information des Landratsamtes Regensburg: 
Die Servicestelle für Senioren und Menschen mit Behinderung hat den Helferkreis „Auszeit“ gegründet, um Angehörige, 
die einen Menschen mit Demenz zu Hause pflegen, ein Entlastungsangebot zu bieten.  
 

Der Helferkreis besteht aus speziell geschulten, ehrenamtlich tätigen Frauen und Männern, die Angehörige entlasten und 
Menschen mit einer Demenzerkrankung stundenweise betreuen. So soll es pflegenden Angehörigen ermöglicht werden 
auch einmal Zeit für sich zu haben oder Termine wahrnehmen zu können.  
 

Die geschulten ehrenamtlichen HelferInnen erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 10,00 € pro Stunde. Diese 
Kosten werden von der Pflegekasse, über die zusätzlichen Betreuungsleistungen oder die stundenweise 
Verhinderungspflege, erstattet.  
 

Bitte geben Sie diese Information weiter, falls Ihnen eine Familie bekannt ist, die Interesse am Angebot des 
Helferkreises haben könnte. Die Familie kann sich jederzeit gerne an die Initiatorin des Helferkreises 

 

Frau Bettina Langschwager, Servicestelle für Senioren und Menschen mit Behinderung, Landratsamt Regensburg 
Tel: 0941/4009-709 oder bettina.langschwager@lra-regensburg.de 

 

wenden.  
 

Ich bin Nachbar
im Markt  
Laaber e. V.

Aktuelle Termine:

Boccia auf der Mühlwiese: am Montag, 17.08. und Montag, 31.08.  jeweils ab 19 Uhr

Helfertreff mit Referentin Gabi Lindner von der Caritas Sozialstation Jura:
am Mittwoch 16.09.2015 um 19 Uhr, in der Geschäftsstelle Buchenstr. 5

Handarbeitsnachmittag und Kartenspiele: am 30.09. im Cafe Zeitler ab 15 Uhr
Es treffen sich auch die Damen und Herren, welche an einem Englisch-Stammtisch  
interessiert sind.

Interessenten für die Schafkopfrunde melden sich bei der Geschäftsstelle

Kontakt: Bürgerhilfe-Telefon/Geschäftsstelle: 0151 53231461 • E-Mail: ichbinnachbar@web.de
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                                                   93164  Laaber 
                                             Am Kalvarienberg 2 und 11 

Tel 09498 / 902340 Fax 902342 
Email  vslaabsekt@t-online.de 
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Schule  Laaber 

Mitteilungen der Grundschule und der Mittelschule Laaber 
für den Schulbeginn im Schuljahr 2015/2016 

 

Am Dienstag, dem 15.09.2015 beginnt für die Schüler der 2. – 10. Klasse der Unterricht um 8.00 Uhr und 
endet um 11.15 Uhr. 
Anfangsgottesdienste: 15.09.2015 8.00 Uhr 1. Klassen 

18.09.2015  8.30 Uhr 2. – 4. Klassen 
    18.09.2015  9.30 Uhr 6. – 10. Klassen 
 

Die Schulanfänger treffen sich mit ihren Eltern am Dienstag, 15.09.2015 um 8.00 Uhr zu einem 
ökumenischen Anfangsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Jakobus Laaber. Im Anschluss begrüßen wir 
alle unsere Schulanfänger in der Aula der Grundschule, bevor der Unterricht um ca. 9.00 Uhr im 
Klassenzimmer beginnt, Ende ca. 10.15 Uhr. Der Elternbeirat bietet den Eltern in der Zwischenzeit 
Kaffee und Kuchen an, für die Schüler findet ein Luftballonwettbewerb statt. 
Zudem bietet der Elternbeirat an, unsere Schulanfänger von einem Berufsfotografen preisgünstig 
fotografieren zu lassen. 
Der Termin für die Fotos der Klassen 2 – 9 wird den Kindern durch die Klassenleitung mitgeteilt. 
 

Noch nicht ausgegebene Materiallisten werden im Laufe der Ferien auf der Homepage www.vs-laaber.de 
veröffentlicht. 
 

Beginn der Mittagsbetreuung: ab 16.09.2015 11.15  – 13.00 Uhr 
am 15.09.2015 können die Erstklässler die Mittagsbetreuung mit den Eltern besichtigen. 
 

Die Elternversammlung wird Ende September stattfinden. Einladung folgt.  
 

Die Schulleitung wünscht allen Schülern viel Freude und Erfolg im neuen Schuljahr! 

Grundschule Deuerling 
                                       Am Kirchberg 14, 93180 Deuerling, Tel: 09498/902316 
 

Informationen zum Schulanfang 
 

1. Schultag: Dienstag, 15. September 2015 
Unterricht für die 2., 3. und 4. Klassen:  08.15 Uhr bis 11.30 Uhr 
Unterricht für die 1. Klasse:                    09.00 Uhr bis 11.20 Uhr  
Die Eltern der Schulanfänger treffen sich währenddessen in der Aula bei Kaffee und Kuchen. 
 
2. Schultag: 16. September 2015 
Unterricht für alle Klassen von 08.15 Uhr bis 11.30 Uhr 
08.30 Uhr ökumenischer Anfangsgottesdienst 
ab 17.09.2015 stundenplanmäßiger Unterricht 
 
Klassenverteilung: 
1: Frau Weisensel, 2: Frau Amann, 3: Frau Jugl, 4: Frau Fiedler 
 

Betreuung nach Unterrichtsende: 
Mittagsbetreuung am 1. Schultag für die angemeldeten Kinder der Klassen 2 – 4, ab dem 2. Schultag für 
alle Klassen. (Bei weiteren Fragen zur Mittagsbetreuung wenden Sie sich bitte an Frau Spangler:  
Tel. 09498/2436). 
Der Hort ist im neuen Schuljahr ab dem 31.08.2015 (von 7.30 Uhr – 16.00 Uhr) und ab Schulbeginn bis 
17.00 Uhr wieder geöffnet. Bei Rückfragen oder für weitere Anmeldungen erreichen Sie Frau Seitz unter 
Tel. 09498 905124. 
 

Allen viel Freude und Erfolg im kommenden Schuljahr 2015/2016! 
 

R. Amann (Rektorin) 
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                 Grundschule Deuerling informiert: 
              
                                                                Am Kirchberg 14    93180 Deuerling 

 

Schulfest in Deuerling 
 

Das Schulfest in Deuerling stand heuer unter dem Motto „Heimat-Kunterbunt“. 
 
Im 1. Teil konnten sich alle Gäste und Freunde der Schule zurücklehnen und den Schulkindern auf der Bühne 
applaudieren. Rektorin Frau Renate Amann begrüßte und war überwältigt von den vielen Zuschauern.  
2 Moderatoren in Dirndl und Lederhosen aus der 4. Klasse führten durchs Programm. Den Anfang machte ein 
Lied der 3. Klasse „Hand in Hand“ mit einem bunten Regenbogen. „Was haman hier in Deuerling?“ fragten 
sich die Kinder der 4. Klasse. Im Land der Blaukarierten sangen die Zweitklässler. Dann wurde es zünftig. 
Plötzlich kamen die Deuerlinger Holzhackerbuam: Jungs aus der 1. Klasse in ihren Lederhosen und 
schuaplattelten mit Begeisterung.  
 

 
 
Ein sehr zeitgenössisches Theater führten die Kinder aus der Theater-Arbeitsgemeinschaft mit wahnsinnig viel 
Spaß und Engagement vor. Es ging um Freundschaft und Heimatverbundenheit: 
 

„Freundschaft ist blau – oder?“ 
 

  
 
Der kleine, blaue Pinguin, der anders ist als alle anderen, findet zu guter Letzt doch eine Heimat und viele 
neuen und alte Freunde. Er staunte bei seiner Reise durchs Meer über einen prächtigen Unterwassergarten. 
Diese bunten Blumen waren die Cheerleader-Mädchen aus der 1. Klasse, die zur fetzigen Musik tanzten. 
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Der Elternbeirat sorgte wie immer für die hervorragende Verköstigung der Gäste. Im 2. Teil lernten die Schüler 
viel über ihre Heimat Deuerling kennen.  
 
Herr Hiebsch und Herr Schmidmeier organisierten die Stationen. Am Anfang löcherten die Kinder ihren 
Bürgermeister Herrn Eichhammer mit Fragen. 
 
An einzelnen Stationen erweiterten sie dann ihre geschichtlichen (Herr Hiebsch, Frau Spangler), geografischen 
(Herr Schmidmeier) und biologischen (Herr Liedl) Kenntnisse. Der Verein Historisches Deuerling präsentierte 
Kleidung und Waffen und die Kinder konnten einmal eine Ritterrüstung anprobieren. Die Landsknechte aus 
Wolfsegg kamen in kostbarer Kleidung. Die Kinder versuchten zum Beispiel das Spinnen usw.. Zum Schluss 
gabs noch ein Quiz mit Verlosung, eine Urkunde von Frau Ferstl und ein aufregendes Spektakel der 
Landsknechte Wolfsegg. 
 

Alle waren sich einig: Wir haben einiges gelernt und riesig Spaß gehabt!!! 
Es war ein abwechslungsreiches und tolles Schulfest! 

 

 
 

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!!! 
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Postanschrift: Undorfer Straße 14, 93180 Deuerling 
Bürgerhilfe- Telefon: 0 94 98/ 90 79 197 
Mail: buergerhilfe-deuerling@gmx.de 
Internet: www.buergerhilfe-deuerling.de 
 

                                   
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorencafe  

im Landgasthof Steinerbrückl,  
Montag, 14. September 2015 von 14 bis 16 Uhr! 

__________________________________________________________________________________________ 

           
Herzliche Einladung zum nächsten Kreativnachmittag am 

Dienstag, 8. September 2015 ab 15.45 Uhr! 
__________________________________________________________________________________________ 

 
In Zusammenarbeit mit der Deuerlinger Seniorenbeauftragten  

Ulrike Forster bieten wir mit ihr als Kursleiterin montags wieder den  
„Denkspaß am Nachmittag“ an. Beginn des 6-stündigen Kurses: 

7. September 2015 um 15 Uhr im Gemeindehaus,  
Undorfer Straße in Deuerling 

__________________________________________________________________________________________ 

Für alle Angebote kann bei Bedarf ein Hol- und Bringdienst organisiert werden.  
Um eine rechtzeitige Anmeldung auf dem Bürgerhilfe-Telefon wird gebeten.               

    Ihr Bürgerhilfe- Team 
 
 

  Sakrale Räume erschließen: Gruppen führen im Erlebnisraum Kirche 
Ausbildung für Kirchenführerinnen und Kirchenführer 

 

In Zusammenarbeit mit der VHS Regensburg Land e.V. und dem Landkreis Regensburg bietet die KEB Regensburg 
Land e.V. einen Ausbildungskurs für Kirchenführerinnen und Kirchenführer an. 
 

Ziel des Kurses ist, dass Teilnehmende in der Lage sind, jede Kirche nach einer kurzen Orientierung zielgruppenorien-
tiert, strukturiert und unterhaltsam zu führen. Die Leitung des Kurses hat der 1. Vorsitzender der KEB Regensburg Land, 
Alexander Dewes. 
 

Der Kurs startet am Mo, 26. Oktober 2015 um 18.00 Uhr im Bildungshaus Schloss Spindlhof in Regenstauf. Weitere Aus-
bildungstermine sind Freitag, 20. November, 14.00 bis 18.00 Uhr und Sa, 21. November 09.00 bis 16.00 Uhr im Pfarr-
heim in Thalmassing, sowie am Freitag, 11. Dezember 14.00 bis 18.00 Uhr, Hagelstadt, Kirche Heiligste Dreifaltigkeit. 
Weiter geht´s am Mittwoch 20. Januar 2016, von 18.00 bis 21.00 Uhr, in der Kirche St. Ägidius in Hainsacker und der 
Reigen schließt sich am Samstag, 20. Feb. 2016, von 14.00 bis 18.00 Uhr in Regenstauf im Bildungshaus Schloss 
Spindlhof und seiner Albertus Magnus Kirche.  
 

Teilnehmerpräsentationen sind unverzichtbar, Zertifikat möglich 
Während des Kurses sowie nach Absprache sind Präsentationen der Kursteilnehmenden fester Bestandteil des Ausbil-
dungskonzeptes. Alle, die regelmäßig und aktiv am Kurs teilnehmen, erhalten eine Teilnahmebestätigung. Darüber hin-
aus besteht die Möglichkeit den Kurs mit einem Zertifikat abzuschließen. 
 

Anmeldungen nimmt ab sofort bis spätestens Montag, 21. September die KEB Regensburg Land,  
Telefon 0941 5 97 22 58, E-Mail: info@keb-regensburg-land.de oder die VHS Regensburg Land, Telefon 09401 5 25 50, 
E-Mail: info@vhs-regensburg-land.de, entgegen. Der Kurs findet ab 12 Teilnehmenden statt. Höchstteilnehmendenzahl: 
25 Personen. Die Kursgebühr beträgt einschließlich einfacher Verpflegung und diverser Kursunterlagen 99,00 €.  
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                       JugendtreffMarkt Laaber 

 

                                                        Bürgerfest Laaber 

      

Das Bürgerfest in Laaber war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg!!  
Viele Kinder (oder auch der ein oder andere Erwachsene) haben fleißig  
Buttons an unserem Jugendtreff-Stand erstellt.  
Herzlichen Dank dafür und natürlich auch für die Spenden, die wir  
hierfür erhalten haben.  
 

 

  

 

      

  

 

 

 

 

 

 Wir wünschen euch noch weiterhin sonnige und erholsame Ferien und 
 freuen uns auf ein Wiedersehen mit euch im Schülercafé!  
 Liebe Grüße, euer Jugendtreff-Team, Daniela & Claudia :-) 
 
            

                                                                                                    
                                                 

                  Daniela Weiß         Claudia Bäumler 
                        Diplom-Pädagogin                   Diplom-Pädagogin                                                               
                                                                                                                     

Und so könnt ihr uns erreichen:     
 
Do ab 14.30 Uhr oder nach  
Aushang im Jugendtreff oder  
auf Facebook  
 
Jugendtreff Laaber                              
Am Kalvarienberg 2  
Mittelschule Laaber im „Schülercafé“           
93164 Laaber 
Tel.: 09498/9040500  
(während der Öffnungszeiten) 

Meisterbetrieb

Verkauf Beratung Stimmen

Reparieren Transporte

E-Pianos

Klaviere

Flügel

Sonnenweg 15

93164 Laaber / Regensburg

Tel. 0 94 98 / 90 66 57

www.klavier-endriss.de
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Datum/Uhrzeit Ort/Lokalität Veranstaltung/Veranstalter
Di. 01./08./15./
22./29.09.2015

Laaber, Frühlingstr. 34
18:30 ‐ 19:30

QiGong‐Gruppe ‐ immer dienstags, Neueinsteiger/Innen Anmeldung im ZAK erforderlich
Tel. 906139                                                                                                                                        ZAK

Di. 01./08./15./
22./29.09.2015

Laaber, Frühlingstr. 34
20:00

Töpfergruppe ‐ offen für alle Interessierte ‐ immer dienstags ‐ Anm. im ZAK erforderlich
Tel. 906139                                                                                                                                        ZAK    

Mi. 02./09./16./
23./30.09.2015

Tanzraum Papiermühle
10:00

Seniorenkreis ‐  Fit auch im hohen Alter, geselliges Tanzen mit oder ohne Partner
Vorkenntnisse nicht erforderlich                                                                                           Tanzclub Laaber

Mi. 02.09.2015
19:00

FF Deuerling
Feuerwehrgerätehaus

Übung
FF Deuerling  

Do. 03.09.2015 Brunn/Eglsee Sitzung des Gemeinderats Brunn am 03.09. oder 10.09. in Brunn oder Eglsee ‐ unter Vorbehalt
Gemeinde Brunn

Do. 03.09.2015
20:00

Cafe Zeitler Laaber Monatstreffen
Bund Naturschutz Laaber‐Deuerling‐Brunn 

Fr. 04. + So. 06. 
+ Mo. 07.09.15

Gasthaus zum Mond‐
scheinwirt Polzhausen

Fr. 04.09.: ab 19 Uhr Schlachtschüssel, So. 06.09.: Kirchweih mit deftigen Brotzeiten, ab 17 Uhr "Blech 
nach 8", Mo. 07.09. Nachkirchweih mit deftigen Brotzeiten ‐ siehe Anzeige ‐ Familie Rödl

Fr. 04./11./18./
25.09.2015

Laaber, Frühlingstr. 34
09:00 ‐ 10:00

YIN YOGA u. Tibeter Training m. Marion Robl, offene Gr., immer freitags, 10 €
Anm./Info 0941‐5843548                                                                                                  ZAK     

Sa. 05.09. bis
So. 13.09.2015

Frauenberg Kirtakegeln
Stammtische Frauenberg

So. 06.09.2015
09:00

Trauungszimmer
Rathaus Laaber

Evang. Gottesdienst mit Abendmahl im Trauungszimmer mit Pfr. Lehnert
Evang.‐Luth. Kirchengemeinde Hemau Nittendorf

So. 06.09.2015
10:00

Braeustueberl
Deuerling

Monatsversammlung
SKRK Deuerling 

So. 06.09.2015
ab 11:00

Gasthaus Haller
Endorf  ‐ siehe Anzeige ‐ 

Kirchweih in Endorf ‐ Mittagstisch, Kaffee und Kuchenbuffet, Hausmacherbrotzeiten ‐ bei günstiger 
Witterung Gartenbetrieb ‐ Montag, 7. Sept. Nachkirta      Gasthaus Haller Endorf

Mo. 07.09.2015
15:00

Gemeindehaus Deuerling 
Undorfer Str.

Kurs: "Denkspaß am Nachmittag" in Zusammenarbeit mit Seniorenbeauftragter Ulrike Forster‐ montags 
‐ Beginn des 6‐stündigen Kurses am 07.09. ‐ siehe Anzeige ‐ Bürgerhilfe Deuerling e.V.

Di. 08.09.2015
14:00

TP: Brunnen Laaber Fotosafari durch Laaber (Alter 10 ‐ 15 Jahre) ‐ TP: 14 Uhr Brunnen Laaber ‐ Kosten 3 €
Frauenunion Laaber Ferienprogramm

Di. 08.09.2015
ab 15:45 Uhr

Deuerling Herzliche Einladung zum nächsten Kreativnachmittag ‐ Bei Bedarf mit Hol‐ u. Bringdienst ‐ Bitte um 
rechtzeitige Anm. auf dem Bürgerhilfe‐Tel. ‐ siehe Anzeige ‐       Bürgerhilfe Deuerling e.V.

Di. 08.09.2015
18:00

Bräustüberl Deuerling Stammtisch
Verein Historisches Deuerling

Di. 08.09.2015
19:00

Grundschule Deuerling Sitzung des Gemeinderates Deuerling
Gemeinde Deuerling

Mi. 09.09.2015
ab 12:00

Gasthaus Trettenbach
Laaber

Schlachtschüsselessen ‐ siehe Anzeige ‐ 
Gaststätte Trettenbach

Do. 10.09.2015
14:00

TP: Mühlwiese Laaber Gripsrallye durch Laaber (Alter 10 ‐ 15 Jahre) ‐ TP: 14 Uhr Mühlwiese Laaber ‐ Kosten 3 €
Frauenunion Laaber Ferienprogramm

Fr. 11.09. bis
So. 13.09.2015

Deuerling Musikantenausflug
Jugendblaskapelle St. Martin Deuerling

Fr. 11.09.2015
20:00

Landgasthof Frauenberg TRIO MISCHKA aus Hemau "Kleinstadtgeschichten" ‐ Kartenvorverkauf 11 € bei Fred Amann, 
Tel. 0170/6050600 und fredam@online.de ‐ Bewirtungsteam Brauerei Goss ‐ CSU/FWG Brunn

Fr. 11.09. bis
Mo. 14.09.2015

Frauenberg/Eglsee Frauenberger Kirta ‐ siehe Anzeige 1. Seite und Doppelseite im Veranstaltungsteil des MB
Pfarrei, Gde. Brunn, Kirtaburschen u. ‐madln, Verein f. Kultur u. Brauchtum Fbg., Musikwerkstatt

Fr. 11.09.2015
20:00

Brauereigasthof Plank
Laaber

Monatsversammlung
SKK Laaber

Sa. 12.09.2015
ab 13:00

Landgasthaus 
Münchsmühle

2. Mühlen‐ und Weinfest‐ Betrieb ab 13 Uhr, ab 18 Uhr spielen die Deuerlinger "D'Lindnblejh"
‐ siehe Anzeige ‐                                               Landgasthaus Münchsmühle an der Schwarzen Laber

Sa. 12.09.2015
14:00

Marktplatz in Laaber Traditionelles Weinfest mit badischem Federweißen, Zwiebelkuchen, Kaffee und Kuchen 
‐ siehe Anzeige ‐                                                                                                          SPD Ortsverein Laaber

Sa. 12.09. und
Sa. 26.09.2015

HADEMAR‐Musikhaus
19:00 ‐ 20:30

Die Klänge der Welt ‐ präsentiert von Thomas Dürr ‐ Konzertdauer: 90 Min. ‐ Erw.: 7 €, Kinder: 4 €
HADEMAR ‐ Haus der Musik, Tel. 90 69 50

Sa. 12.09.2015
20:00

Landgasthof Frauenberg
Einlass ab 19 Uhr

Kirtatanz mit der Partyband "Donnaweda" ‐ Eintritt 7 € ‐ Kartenvorverkauf ab 28.08. bei Holzbau 
Kammerl ‐ Bewirtungsteam Brauerei Goss ‐ siehe Anzeige ‐                 Kirtaburschen u. ‐madln

So. 13.09. und
So. 27.09.2015

HADEMAR‐Musikhaus
15:00 ‐ 16:30

Die Klänge der Welt ‐ präsentiert von Thomas Dürr ‐ Konzertdauer: 90 Min. ‐ Erw.: 7 €, Kinder: 4 €
HADEMAR ‐ Haus der Musik, Tel. 90 69 50

Mo. 14.09.2015
14:00 ‐ 16:00

Landgasthof 
Steinerbrückl

Herzliche Einladung zum nächsten Seniorencafe ‐ Bei Bedarf mit Hol‐ und Bringdienst ‐ Bitte um 
rechtzeitige Anmeldung auf dem Bürgerhilfe‐Tel. ‐ siehe Anzeige ‐       Bürgerhilfe Deuerling e.V.

Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Laaber
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Mo. 14.09.2015
19:00

Rathaus Laaber Sitzung des Marktgemeinderates Laaber
Markt Laaber

Mi. 16.09.2015
19:00

Gesch.Stelle Buchen‐          
str. 5, Waldetzenberg

Helfertreff mit Referentin Gabi Lindner von der Caritas Sozialstation Jura         ‐ siehe Anzeige ‐ 
Ich bin Nachbar im Markt Laaber e.V.

Do. 17.09.2015
19:00

FF Deuerling
Feuerwehrgerätehaus

Übung
FF Deuerling   

Fr. 18.09./
25.09.2015

Tanzraum Papiermühle
18:00 ‐ 19:30 ‐ s. Anzeige 

NEUEINSTEIGER‐Tanzkreis‐Lust auf Bewegung zu zweit? Perfekt Tanzen zum Spaß ‐ immer freitags
Infos/Anm. bei Martina Stiegler Mail: 1.Vorstand@tanzclub‐laaber.de                  Tanzclub Laaber

Fr. 18.09.2015 Köln Kolpingtag in Köln vom 18.09. ‐ 20.09.
Kolpingsfamilie Laaber

Sa. 19.09. bis
So. 20.09.2015

Budweis/Krumnau Zweitagesausflug nach Budweis und Krumnau ‐ Infos/Anm. im Gasth. Trettenbach, Tel. 8962 oder
bei Bernhard Rappl, Tel. 1754                                                          Rauchclub "Treue Brüder" Laaber

Sa. 19.09. bis
So. 20.09.2015

Brunn  Vereinsausflug
TSV Brunn

Sa. 19.09.2015 Abfahrt um 13 Uhr
Marktplatz Laaber

Gehbehindertenausflug zur Wallfahrt‐Klosterkirche Kreuzberg, Schwandorf, Einkehr Gaststätte 
Schwefelquelle, Anm. bei Fr. Buchholz, Tel. 1781 oder Fr. Zwickl, Tel. 645             KDFB Laaber

Sa. 19.09.2015
19:00

Brauereigasthof Plank
Laaber

Stammtisch
Nachtfalken Eisenhammer

So. 20.09.2015 Laaber Tagesfahrt nach Ludwigsburg zur größten Kürbisausstellung ‐ Infos/Anm. bei Wendl, Tel. 646
OGV Laaber

So. 20.09.2015
14:00 ‐ 18:00

FF Deuerling
Feuerwehrgerätehaus

Tag der offenen Tür mit Hüpfburg, Kinderschminken, Geräteschau, versch. Vorführungen, Infos,
 Speisen und Getränken ‐ siehe Anzeige ‐                                                                      FF Deuerling

Mo. 21.09.2015
17:00

Dorfweiher Pflege der Anpflanzungen am Dorfweiher und andere Pflanzungen
OGV Brunn

Mo. 21.09./
28.09.2015

Tanzraum Papiermühle
18:00 ‐ 19:00

HipHop‐Gruppe ab 11 Jahren ‐ immer montags ‐ Anmeldungen bei Martina Stiegler,                                     
Mail: 1.Vorstand@tanzclub‐laaber.de ‐ siehe Anzeige ‐                             Tanzclub Laaber

Di. 22.09.2015 Markuszentrum
Waldetzenberg

Hauskrankenpflegekurs ‐ 10 Abende ‐ Anm. und Info: 09498/2611 von 10 Uhr bis 12 Uhr ‐ Kursleitung: 
Monika Frank ‐ siehe Anzeige ‐                                      Caritas Sozialstation Jura

Di. 22.09.2015
18:30

Schule Laaber vhs‐Kurs: Intermezzo (A 1), 15 x, Beginn 22.09.2015, Kurs‐Nr. F335011
VHS‐Außenstelle Laaber

Mi. 23.09.2015
18:30

Schule Laaber vhs‐Kurs: Italienisch Grundstufe 1, 10 x, Beginn 23.09.2015, Kurs‐Nr. F331182
VHS‐Außenstelle Laaber

Mi. 23.09.2015
18:00

Schule Laaber vhs‐Kurs: Wirbelsäulengymnastik, 12 x, Beginn 23.09.2015, Kurs‐Nr. F442240
VHS‐Außenstelle Laaber

Do. 24.09.2015
19:45

Aula
Grundschule Laaber

Meditative, sakrale Kreistänze mit Referentin Elisabeth Schiel
KDFB Laaber

Fr. 25.09.2015
19:00 ‐ 21:00

Kallmünz Nachtwächterführung in Kallmünz
Kolpingsfamilie Laaber

Sa. 26.09.2015
18:00

Pfarrkirche St. Martin/
Goss‐Saal Deuerling

Benefizabend: 18 Uhr Straßenkinder‐Gottesdienst, 19.30 Uhr Musik‐Kabarett ‐ siehe Anzeige ‐
Straßenkinderaktionskreis Deuerling/Waldetzenberg

So. 27.09.2015
12:00

Reithnerhaus Deuerling Erntedankfest
Freunde des alten Hauses Deuerling

So. 27.09.2015
15:00

Marktplatz Laaber Empfang von H.H. Pfarrer Schedl und GR Fr. Biller
Pfarrei Laaber, Markt Laaber und alle Vereine

Di. 29.09.2015
19:00

Schule Laaber vhs‐Kurs: Yoga‐Aufbaukurs, 10 x, Beginn 29.09.2015, Kurs‐Nr. F410311
VHS‐Außenstelle Laaber

Di. 29.09.2015
19:30

Schule Laaber vhs‐Kurs: Heilatmen, 9 x, Beginn 29.09.2015, Kurs‐Nr. F419124
VHS‐Außenstelle Laaber

Mi. 30.09.2015
ab 15:00

Cafe Zeitler Laaber Handarbeitsnachmittag und Kartenspiele ‐ Es treffen sich auch die Damen und Herren, welche an einem
Englisch‐Stammtisch interessiert sind ‐ siehe Anzeige ‐ Ich bin Nachbar im Markt Laaber

Annahmeschluss für das nächste Mitteilungsblatt
- Septemberausgabe - 

Bitte schicken, mailen oder faxen Sie Ihre Beiträge, Inserate, 
Veröffentlichungen für das Mitteilungsblatt und den Veranstaltungskalender usw.

bis spätestens Dienstag, 15. September
an die Verwaltungsgemeinschaft Laaber, Jakobstraße 9, 93164 Laaber

oder geben Sie die Beiträge im Rathaus, Zimmer 03, ab.
Mail direkt an: rosi.massen@vg-laaber.de · Fax: 09498/94 01-99 · Tel.: 09498/94 01-13
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      GGG AAA SSS TTT HHH AAA UUU SSS    TTT RRR EEE TTT TTT EEE NNN BBB AAA CCC HHH  lädt ein 
 

                  zum Schlachtschüsselessen am Mittwoch, 
             dem 09.09.2015, ab 12.00 Uhr 

 

Würste und Fleisch aus hauseigener Zucht, Schlachtung und Herstellung. 
 

Auf Vorbestellung auch zum Mitnehmen. 
 

Auf Euren Besuch freut sich Familie Trettenbach! 
G a s t h a u s  T r e t t e n b a c h ,  K i r c h p l a t z  2 ,  L a a b e r ,  T e l .  8 9 6 2  

 

 

 Plattenservice 
 Geschenkkörbe 
 Gutscheine 

Kirchweih in Endorf im Gasthaus   Haller

Wirtin Katharina Buckow mit Team freut sich auf Ihren Besuch!

  

Sonntag, den 6. September 2015
ab 11 Uhr    Mittagstisch

    Kaffee und Kuchenbuffet

    Hausmacherbrotzeiten

bei günstiger Witterung:  Gartenbetrieb

Montag, den 7. September 2015 - Nachkirta
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Samstag, 12. September 2015

Start beim Gasthaus Graßl, Brunner Str. 14, Frauenberg/Eglsee:
09:30 Uhr  5 km Cross Nordic Walking (1 Landschaftsrunde)
10:00 Uhr  700 m Küche Aktiv Bambinilauf
10:15 Uhr  4,5 km Hauptlauf (3 Dorfrunden á 1,5 km)
11:00 Uhr  Staffellauf 3 x 1,5 km
15:30 Uhr Siegerehrung beim Kirtabaum in Frauenberg
Jeder Bürger, jeder Hobbysportler und auch Familien sind herzlich willkommen.
Startgebühr:  Kinder, Jugendliche bis 16 Jahren         3 €

Nordic Walking/Hauptlauf 6 € + 2 € Verzehrgutschein
Staffelteam gesamt  6 €

Preise:
Jeder Teilnehmer erhält neben einer Urkunde eine der begehrten Sammeltassen 2015, mit einem Motiv einer 
Kirche aus der Gemeinde. Die ersten 3 Staffeln erhalten einen attraktiven Sonderpreis.
Verpflegung:
Während des Laufes gibt es Wasser an der Verpflegungsstelle.
Weitere Speisen und Getränke gibt es im Start/Ziel ‐Bereich im Gasthaus Graßl, hier gelten auch die 
Verzehrgutscheine am Veranstaltungstag.
Anmeldung : 
O Nordic Walking Cross     O 700 m Bambini      O 4,5 km Hauptlauf    O Staffel 3 x 1,5 km

_______________       _________    _____________       ________________     ______________
(Vorname, Name)        (Jahrgang)     (Straße)                    ( PLZ, Ort) (Verein)
Voranmeldung: Marcus Trojan, Eglsee, Lüßlbrunnweg 3, marcus.trojan@t‐online.de
Unter allen Voranmeldern wird ein 5‐ltr‐Fass Bier verlost.
Veranstalter: Gemeinde Brunn, Organisation: TSV Brunn, www.tsvbrunn.de
Mit der Anmeldung erklärt der Teilnehmer den Haftungsausschluss gegenüber dem Veranstalter.
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Mit:
Stromausfall
MadamErica
Looking for Alaska
Apollo 13
Schülerband der Musikwerkstatt

Kirtasonntag, 13.09. ab 15 Uhr bei der 
Musikwerkstatt Frauenberg
Für Gegrilltes und Getränke ist gesorgt!
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Straßenkinderaktionskreis Deuerling/ Waldetzenberg 
 

Musik- Kabarett vom Feinsten 
mit Max Rädlinger und Pille Artmann 

Benefizabend zugunsten der Straßenkinder in Quito/ Ecuador 

Samstag, 26. September 2015, 19.30 Uhr 
Deuerling,  Goss–Saal 
               

18.00 Uhr  Straßenkinder – Gottesdienst  
in der Deuerlinger Pfarrkirche 
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WEINFEST 
 

Gutschein 
1 Glas Federweißer 

SPD Weinfest 

 
 
 
 
 

Der SPD Ortsverein Laaber lädt ein zum 
 

traditionellen Weinfest am Samstag, den 12.09.2015 
um 14 Uhr am Marktplatz in Laaber 

 
mit badischem Federweißen, Zwiebelkuchen, 

Kaffee und Kuchen 
 

               
 
 

 

Bei Abgabe von diesem     
Gutschein erhalten Sie ein  
Glas Federweißen gratis!  

Gasthaus „Plank“ Brunn 
 

Angebote Sommer 2015: 
 

•knackige Salatteller mit Schweinefilet oder Putenstreifen 
•hausgemachte Sulzen und Brotzeiten 

•delikate Fischteller 
•diverse Braten und Haxen 

 

•Jeweils mit Gratis-Nachspeise an Sonntagen! 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Unser Tante-Emma-Laden ist täglich von 6.30 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet (außer Dienstag, Mittwoch und Donnerstag) 

(ab 6.30 Uhr frische Brötchen und Schinken, Salami, Käse, usw.) Samstag ab 7.00 Uhr warmer Leberkäs  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

                                              Neueröffnung 

                                 Praxis für Spirituelles Heilen 

         Reinhold Nagl, Physiotherapeut             - Heilung für die Seele 

         Zum Penkertal 14                                    - Ruhe und Gleichgewicht wiederfinden 

         93164 Laaber/Polzhausen                       - Massagen und Triggerpunkte 

         Termine u. Infos:                                      - Aura- und Chakrenarbeit 

          Tel.: 09498/907517                                   Bitte beachten Sie, dass ich weder Diagnosen stelle noch 

          e-mail: reinhold-nagl@t-online.de            Krankheiten behandle, sondern nur unterstützend arbeite! 
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auch in Ihrer Nähe. 

Unser Service wird Sie überzeugen. 

Ab 01.09.2015 ist ERGO

Andreas Hackl
Hauptagentur

Eibenweg 18, 93164 Waldetzenberg
Tel 09498/9065640

1438679746931_highResRip_haz1_agentureroeffnung_51_1_2_14.indd   1 04.08.2015   11:35:19
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Öffnung s ze ite n:

Aktionen nicht kombinierbar, gültig für alle Schulartikel.

Aktionszeitraum  01.08. bis 14.09.2015
Gutscheine 1. Klassen behalten Ihre 
Gültigkeit bis zur Einlösung.

Te l.: 0  9 4  0 4  /  9 5  3 2  0 4
Fa x: 0  9 4  0 4  /  9 5  3 2  0 5
Ma il: ha ba kuk-nitte ndorf@ t-online .de

Habakuk
S te pha n B uckow
B e rns te ins tra ße  1
9 315 2  Nitte ndorf

Mo- Fr.: 8.00 Uhr - 18:00 Uhr
Sa.:         8.00 Uhr - 12:00 Uhr

10 % Ferienrabatt
+ 5% Kundenkarte

15 % Sommerprozente

Schulanfang 2015 ohne Wartezeit:
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche per E-mail oder telefonisch entgegen.

von 15.09. bis 22.09.2015
wieder viele Angebote
z.B.: Schulhe�e 10er Pack A4 

16 Bla� LIN 25,26,27,28
 3,99 € statt 6,50 €

Ihr Partner vor Ort!!!
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  Sozialstation Jura 
      Ihre Sozialstation für die VG Laaber und 
die Gemeinden Nittendorf und Beratzhausen 

• medizinische und hauswirtschaftliche 
     Versorgung 
• Behandlungs- und Körperpflege 
• allgemeine Betreuung im Alltag 
• Beratung rund um Pflege und 
     Finanzierung 
• Anleitung pflegender Angehöriger 

 
 

Rufen Sie uns an. Tel. 09498 – 2611 
Bürozeiten: 9–12 Uhr oder n.V. 

Freie Plätze in der Betreuungsgruppe 
                  Vergissmeinnicht 

  
 
 
 

     

Die Breitensport‐Abteilung  
der TSG Laaber 

 
   
          
 

Wir benötigen dringend Unterstützung!!! 
Das  Kinderturnen  braucht  ab  September  eine 
neue Führung. Wir suchen eine nette Mutti (oder 
auch  2)  die  diese  Stunde  übernehmen würden. 
Infomaterial zum Aufbau der Unterrichtsstunden 
steht  ausreichend  zur  Verfügung.  In  den  ersten 
Stunden können wir Sie auch gerne unterstützen.  
Es  wäre  super  wenn  sich  zwei  junge  Mütter 
finden  würden,  dann  könnte  man  sich  die 
Stunden  aufteilen. Wenn  sich  keine  nette Mutti 
bereit  erklärt,  können  wir  diese  Stunde  leider 
nicht mehr anbieten. 
Wer hat Lust von September bis Mai diese Stunde 
zu leiten? 
Ich hoffe, wir finden eine nette Mutti. 
 

Wann:   jeden Dienstag 
Zeit:    von 16:00 – 17:00 Uhr  
Wo:    Grundschulturnhalle 
 

Weitere Info´s: 
Kamann Christine  Tel: 09491/954444 
Stienen Renate   Tel: 09498/8625 

 

 




